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(Markneukirchen, 20. Juli 2026) Im Rahmen 
ihres Besuchs im Vogtland hat Sachsens 
Staatsministerin für Kultur und Tourismus 
Barbara Klepsch am Montag im Beisein von 
Wahlkreisabgeordnetem Sören Voigt an 
Markneukirchens Stellvertretenden Bür-
germeister Tobias Luderer einen Förder-

bescheid für den Planungswettbewerb zur Erweiterung und Neu-
gestaltung des Musikinstrumenten-Museums Markneukirchen 
übergeben. Der Freistaat Sachsen beteiligt sich mit  108.000 Euro 
an den Kosten des Wettbewerbs. 12.000 Euro steuert die Stadt 
als Eigenmittel bei, so dass die Gesamtsumme 120.000 Euro be-
trägt. Ziel ist es, die Planungen für die Weiterentwicklung des 
Museums voranzubringen und die Ergebnisse des Planungswett-
bewerbs im Frühjahr 2027 im Rahmen des Jubiläums „350 Jahre 
Geigenmacherinnung Markneukirchen“ zu präsentieren. Sören 
Voigt erklärte: „Die Übergabe des Förderbescheids ist ein starkes 
Signal für Markneukirchen und den gesamten Musikwinkel. Der 
Freistaat Sachsen bekennt 
sich damit klar zu einem 
Projekt von großer kulturel-
ler Bedeutung. Das Musik-
instrumenten-Museum ist 
weit über die Region hinaus 
bekannt und verdient eine 
zukunftsfähige Perspektive. 
Ich freue mich, dass ich die-
ses wichtige Vorhaben der 
Stadt gemeinsam mit der 
Staatsregierung voranbrin-
gen konnte.“
Bürgermeister Toni Meinel, 
welcher vor Ort von Tobias 
Luderer vertreten wurde, 
ergänzte: „Mit dem Pla-
nungswettbewerb legen 
wir den Grundstein für die 
Zukunft unseres Musikins-
trumenten-Museums. Es 
bewahrt nicht nur die ein-
zigartige Geschichte des 
vogtländischen Musikinst-
rumentenbaus, sondern soll 
sich zu einem modernen 
Erlebnisort entwickeln, der 
Tradition, Handwerkskunst 
und Innovation verbindet. 

Der Verein der Freunde und Förderer des Musikinstrumenten- Museums e.V. unterstützt das Museum seit 
seiner Gründung 1995 bei Forschungen zum vogtländischen Instrumentenbau und der damit verbundenen 
Herausgabe von Publikationen. Seit 2008 fi nden regelmäßig Sonderausstellungen zum Thema „Meisterleis-
tungen deutscher Instrumentenbaukunst“ statt, zu denen die hier angegebenen Kataloge erschienen sind. 
Erhältlich sind sie in der Touristinformation/ Museumskasse, Trobitzschen 14, Tel. 037422-40775
zu den Öff nungszeiten des Museums Dienstag bis Sonntag 10-16 Uhr sowie online über unseren Verkaufspartner 
www.migma-eg.de.

                   Weitere Informationen unter:
                    www.verein-musikinstrumentenmuseum.de
                    www.museum-markneukirchen.de 

M U S I K
K Ü S S T
N A T U R .

Die Publikationen des Museums

Band 1: Thomas Reil/Enrico Weller: Der Klarinettenbauer Oskar Oehler
Band 2: Christof Hanusch: Weissgerber Gitarren von / Guitars by Richard Jacob
Band 3: Peter Thalheimer: Vergessen und wieder entdeckt: Die Blockfl öte / Forgotten and rediscovered: The Recorder
Band 4: Gunther Joppig: Innovative Holzblasinstrumente der Heckelfamilie / Innovative woodwind instruments 
               by the Heckel family 
Band 5: Enrico Weller - Dirk Arzig - Mario Weller: Historische Kataloge vogtländischer Musikinstrumenten- Hersteller 
                und -Händler / Historical catalogues by musical instrument makers and dealers of the Vogtland region
Band 6: Günter Dullat: Faszination Saxophon / Der Saxohonbau auf deutschsprachigem Gebiet / Saxophone 
               making in German-speaking regions
Band 7: Peter Thalheimer: Die Familie der Querfl öte von Piccolo bis Subkontrabass / The fl ute family from piccolo
              to subcontrabass
Band 8: Kai Köpp - Jane Achtman - Johannes Gebauer: Saitenherstellung in Markneukirchen und im Vogtland
Band 9: Thomas Fröhlich / Klaus Gertoberens: Musima / Gitarren für die ganze Welt/ Guitars for the Whole World
Band 10: Christian Hoyer / Enrico Weller: Verbunden durch Musik und Geschichte: / Města spojená hudbou a 
               dějinami: Schönbach / Luby – Markneukirchen – Bubenreuth
Band 11: Mario Weller – Enrico Weller: Die deutsche Posaune im Vogtland / The German trombone in the Vogtland region

Band 11: In mehreren wissenschaft-
lichen Beiträgen widmet sich diese 
Publikation demVogtländischen so-
wie dem Leipziger Posaunenbau von 
deren Anfängen um 1800 bis zur Mitte 
des 20. Jahrhunderts. 

NEUERSCHEINUNG

                   Weitere Informationen unter:
                    www.verein-musikinstrumentenmuseum.de
                    www.museum-markneukrichen.de 
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Förderbescheid für Planungswettbewerb übergeben 
– Freistaat stärkt Musikinstrumenten-Museum Markneukirchen

Der Förderbescheid 
des Freistaates ist 
dafür ein starkes Zei-
chen der Wertschät-
zung und ein wichti-
ger erster Schritt hin 
zu einem Erweite-
rungsbau.“ Während 
des Rundgangs durch 
das Museum infor-
mierte sich Staats-
ministerin Barbara 
Klepsch über die 
geplanten Entwick-
lungsschritte und die 
Bedeutung des Hau-
ses für die kulturelle 
Identität der Region.



Die Stadtverwaltung informiert:
Sitzungen der städtischen Gremien im Monat August:
Zu folgenden Terminen finden die Sitzungen der städtischen Gremien im 
Monat August 2026 statt:

Verwaltungsausschuss:	 Dienstag	 25. August	 17.00 Uhr
Technischer Ausschuss	 Mittwoch	 26. August	 17.00 Uhr

Die Einladungen finden Sie auf der Homepage der Stadt unter 
https://markneukirchen.de/buerger-stadt/verwaltung-politik/
ortsuebliche-bekanntgaben.

Straßensperrung zwischen Siebenbrunn und Breitenfeld
Die Kreisstraße zwischen Siebenbrunn und Breitenfeld wird vom
28. Juli bis 07. August wegen Fahrbahnarbeiten voll gesperrt. Eine 
entsprechende Umleitung ist vor Ort ausgeschildert.

Straßensperrung im Ortsteil Breitenfeld
Im Ortsteil Breitenfeld ist der Kreuzweg auf Höhe der 
Hausnummern 11 und 13 bis einschließlich 31. Juli 2026 voll gesperrt.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 
 
 
 

ABDRUCK  
Geschäftsbereich III  

 Amt für Kataster und Geoinformation 
 Obere Flurbereinigungsbehörde  

  
Flurbereinigung Breitenfeld 
Stadt Markneukirchen und Stadt Adorf/Vogtl. 
Gemarkungen Breitenfeld, Markneukirchen, Siebenbrunn und Adorf 
  
Aktenzeichen: 780.4125/230711 
 
Anlagen:  Verzeichnis der einbezogenen Flurstücke 
  Gebietsübersichtskarte im Maßstab 1 : 25.000 
  Gebietskarte im Maßstab 1 : 5.000  
 

Flurbereinigungsbeschluss 
 
 
I. Entscheidender Teil 
 
1. Anordnung des Verfahrens 
1.1. Flurbereinigungsverfahren 
 
In den Städten Markneukirchen und Adorf/Vogtl. wird nach § 86 Flur-
bereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes 
vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist – FlurbG – 
i. V. m. § 1 Abs. 2 und 3 Gesetz zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zu-
letzt durch Artikel 72 des Gesetzes vom 29. Januar 2008 (Sächs-
GVBl. S. 138) geändert worden ist – AGFlurbG – das Verfahren  
 

Flurbereinigung Breitenfeld 
angeordnet. 
 
1.2. Flurbereinigungsgebiet 
 
Die Anordnung gilt für das vom Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flur-
bereinigungsbehörde festgestellte Flurbereinigungsgebiet. Die zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden Flurstücke sind im beiliegenden 
Verzeichnis der einbezogenen Flurstücke aufgeführt, das Bestandteil 
des entscheidenden Teiles dieses Flurbereinigungsbeschlusses ist. 
 
Das Flurbereinigungsgebiet ist auf der vom Landratsamt Vogtlandkreis 
gefertigten Gebietsübersichtskarte bzw. Gebietskarte, die als Anlage 
zu diesem Beschluss beigefügt sind, durch farbige Umrandung darge-
stellt. Die Gebietsübersichtskarte und die Gebietskarte gehören nicht 
zum entscheidenden Teil dieses Beschlusses. Sie dienen der Informa-
tion über die Lage bzw. parzellenscharfen Abgrenzung des gesamten 
Verfahrensgebietes. 
 
Das festgestellte Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von ca. 576 ha. 
 
1.3.  Teilnehmergemeinschaft 
 
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücke, Gebäude und Anlagen sowie die den Grundstückseigentümern 
gleichstehenden Erbbauberechtigten sind Teilnehmer am Flurbereini-
gungsverfahren. 
 
Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmerge-
meinschaft entsteht mit dem Flurbereinigungsbeschluss und ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen 
 

Teilnehmergemeinschaft Breitenfeld 
 
führt und ihren Sitz in Plauen am Landratsamt Vogtlandkreis hat. Sie 
untersteht nach § 17 (1) FlurbG der Aufsicht der oberen Flurbereini-
gungsbehörde. 
 
1.4.  Nebenbeteiligte 
 
Nebenbeteiligte sind u.a. Inhaber von Rechten an Grundstücken sowie 
die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, die zur Errichtung von Grenzzeichen an der Grenze des 
Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben. 
 
2. Anordnung der sofortigen Vollziehung 
 
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12. Juli 2018 (BGBl. I S. 1151) geändert 
worden ist – VwGO – wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlus-
ses angeordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfechtungs-
klage keine aufschiebende Wirkung haben. 
 
II. Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss 
 
1. Öffentliche Bekanntmachung 
 
Ein Abdruck des entscheidenden Teils des Anordnungsbeschlusses ein-
schließlich der Hinweise zum Anordnungsbeschluss wird in den Städ-
ten Markneukirchen, Adorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schön-
eck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental sowie in der Verwaltungsge-
meinschaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Ge-
meinde Bad Brambach (Flurbereinigungsgemeinden und angrenzende 
Gemeinden) öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 14 Abs. 1, 
34 Abs. 4, § 110 FlurbG). 
 
Je eine Ausfertigung des Beschlusses mit dem Verzeichnis der einbe-
zogenen Flurstücke, den Hinweisen und der Begründung zum Anord-
nungsbeschluss ist nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung zwei Wochen lang in den Städten Markneukirchen, A-
dorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schön-
eck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental, in der Verwaltungsgemein-
schaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Gemeinde 
Bad Brambach während der Dienststunden zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten niedergelegt (§ 6 Abs. 3, § 115 Abs. 1 FlurbG; §§ 1 Nr. 3, 2 und 
8 Abs. 1 Nr. 2 Kommunalbekanntmachungsverordnung vom 17. Dezem-
ber 2015 (SächsGVBl. S. 693) – KomBekVO –. Gleichzeitig mit der Ausle-
gung der Ausfertigung des Flurbereinigungsbeschlusses erfolgt die 
Auslegung der Gebietsübersichtskarte und Gebietskarte. 
 
Ergänzend dazu werden die auszulegenden Unterlagen im Internet 
während der Offenlegung veröffentlicht und über folgenden Link 
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Bekanntmachungen-und-Amtsblatt/ zugänglich gemacht. 
 
2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 
 
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteili-
gung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 
FlurbG innerhalb von drei Monaten nach der Bekanntmachung dieses 
Beschlusses beim  
 
Landratsamt Vogtlandkreis 
Amt für Kataster und Geoinformation 
Obere Flurbereinigungsbehörde 
Postfach 100308 
08507 Plauen 
 
anzumelden. 
 
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung. 
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worden ist – VwGO – wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlus-
ses angeordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfechtungs-
klage keine aufschiebende Wirkung haben. 
 
II. Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss 
 
1. Öffentliche Bekanntmachung 
 
Ein Abdruck des entscheidenden Teils des Anordnungsbeschlusses ein-
schließlich der Hinweise zum Anordnungsbeschluss wird in den Städ-
ten Markneukirchen, Adorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schön-
eck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental sowie in der Verwaltungsge-
meinschaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Ge-
meinde Bad Brambach (Flurbereinigungsgemeinden und angrenzende 
Gemeinden) öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 14 Abs. 1, 
34 Abs. 4, § 110 FlurbG). 
 
Je eine Ausfertigung des Beschlusses mit dem Verzeichnis der einbe-
zogenen Flurstücke, den Hinweisen und der Begründung zum Anord-
nungsbeschluss ist nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung zwei Wochen lang in den Städten Markneukirchen, A-
dorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schön-
eck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental, in der Verwaltungsgemein-
schaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Gemeinde 
Bad Brambach während der Dienststunden zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten niedergelegt (§ 6 Abs. 3, § 115 Abs. 1 FlurbG; §§ 1 Nr. 3, 2 und 
8 Abs. 1 Nr. 2 Kommunalbekanntmachungsverordnung vom 17. Dezem-
ber 2015 (SächsGVBl. S. 693) – KomBekVO –. Gleichzeitig mit der Ausle-
gung der Ausfertigung des Flurbereinigungsbeschlusses erfolgt die 
Auslegung der Gebietsübersichtskarte und Gebietskarte. 
 
Ergänzend dazu werden die auszulegenden Unterlagen im Internet 
während der Offenlegung veröffentlicht und über folgenden Link 
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Bekanntmachungen-und-Amtsblatt/ zugänglich gemacht. 
 
2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 
 
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteili-
gung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 
FlurbG innerhalb von drei Monaten nach der Bekanntmachung dieses 
Beschlusses beim  
 
Landratsamt Vogtlandkreis 
Amt für Kataster und Geoinformation 
Obere Flurbereinigungsbehörde 
Postfach 100308 
08507 Plauen 
 
anzumelden. 
 
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung. 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 
 
 
 

ABDRUCK  
Geschäftsbereich III  

 Amt für Kataster und Geoinformation 
 Obere Flurbereinigungsbehörde  

  
Flurbereinigung Breitenfeld 
Stadt Markneukirchen und Stadt Adorf/Vogtl. 
Gemarkungen Breitenfeld, Markneukirchen, Siebenbrunn und Adorf 
  
Aktenzeichen: 780.4125/230711 
 
Anlagen:  Verzeichnis der einbezogenen Flurstücke 
  Gebietsübersichtskarte im Maßstab 1 : 25.000 
  Gebietskarte im Maßstab 1 : 5.000  
 

Flurbereinigungsbeschluss 
 
 
I. Entscheidender Teil 
 
1. Anordnung des Verfahrens 
1.1. Flurbereinigungsverfahren 
 
In den Städten Markneukirchen und Adorf/Vogtl. wird nach § 86 Flur-
bereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes 
vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist – FlurbG – 
i. V. m. § 1 Abs. 2 und 3 Gesetz zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zu-
letzt durch Artikel 72 des Gesetzes vom 29. Januar 2008 (Sächs-
GVBl. S. 138) geändert worden ist – AGFlurbG – das Verfahren  
 

Flurbereinigung Breitenfeld 
angeordnet. 
 
1.2. Flurbereinigungsgebiet 
 
Die Anordnung gilt für das vom Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flur-
bereinigungsbehörde festgestellte Flurbereinigungsgebiet. Die zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden Flurstücke sind im beiliegenden 
Verzeichnis der einbezogenen Flurstücke aufgeführt, das Bestandteil 
des entscheidenden Teiles dieses Flurbereinigungsbeschlusses ist. 
 
Das Flurbereinigungsgebiet ist auf der vom Landratsamt Vogtlandkreis 
gefertigten Gebietsübersichtskarte bzw. Gebietskarte, die als Anlage 
zu diesem Beschluss beigefügt sind, durch farbige Umrandung darge-
stellt. Die Gebietsübersichtskarte und die Gebietskarte gehören nicht 
zum entscheidenden Teil dieses Beschlusses. Sie dienen der Informa-
tion über die Lage bzw. parzellenscharfen Abgrenzung des gesamten 
Verfahrensgebietes. 
 
Das festgestellte Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von ca. 576 ha. 
 
1.3.  Teilnehmergemeinschaft 
 
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücke, Gebäude und Anlagen sowie die den Grundstückseigentümern 
gleichstehenden Erbbauberechtigten sind Teilnehmer am Flurbereini-
gungsverfahren. 
 
Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmerge-
meinschaft entsteht mit dem Flurbereinigungsbeschluss und ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen 
 

Teilnehmergemeinschaft Breitenfeld 
 
führt und ihren Sitz in Plauen am Landratsamt Vogtlandkreis hat. Sie 
untersteht nach § 17 (1) FlurbG der Aufsicht der oberen Flurbereini-
gungsbehörde. 
 
1.4.  Nebenbeteiligte 
 
Nebenbeteiligte sind u.a. Inhaber von Rechten an Grundstücken sowie 
die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, die zur Errichtung von Grenzzeichen an der Grenze des 
Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben. 
 
2. Anordnung der sofortigen Vollziehung 
 
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12. Juli 2018 (BGBl. I S. 1151) geändert 
worden ist – VwGO – wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlus-
ses angeordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfechtungs-
klage keine aufschiebende Wirkung haben. 
 
II. Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss 
 
1. Öffentliche Bekanntmachung 
 
Ein Abdruck des entscheidenden Teils des Anordnungsbeschlusses ein-
schließlich der Hinweise zum Anordnungsbeschluss wird in den Städ-
ten Markneukirchen, Adorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schön-
eck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental sowie in der Verwaltungsge-
meinschaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Ge-
meinde Bad Brambach (Flurbereinigungsgemeinden und angrenzende 
Gemeinden) öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 14 Abs. 1, 
34 Abs. 4, § 110 FlurbG). 
 
Je eine Ausfertigung des Beschlusses mit dem Verzeichnis der einbe-
zogenen Flurstücke, den Hinweisen und der Begründung zum Anord-
nungsbeschluss ist nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung zwei Wochen lang in den Städten Markneukirchen, A-
dorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schön-
eck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental, in der Verwaltungsgemein-
schaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Gemeinde 
Bad Brambach während der Dienststunden zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten niedergelegt (§ 6 Abs. 3, § 115 Abs. 1 FlurbG; §§ 1 Nr. 3, 2 und 
8 Abs. 1 Nr. 2 Kommunalbekanntmachungsverordnung vom 17. Dezem-
ber 2015 (SächsGVBl. S. 693) – KomBekVO –. Gleichzeitig mit der Ausle-
gung der Ausfertigung des Flurbereinigungsbeschlusses erfolgt die 
Auslegung der Gebietsübersichtskarte und Gebietskarte. 
 
Ergänzend dazu werden die auszulegenden Unterlagen im Internet 
während der Offenlegung veröffentlicht und über folgenden Link 
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Bekanntmachungen-und-Amtsblatt/ zugänglich gemacht. 
 
2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 
 
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteili-
gung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 
FlurbG innerhalb von drei Monaten nach der Bekanntmachung dieses 
Beschlusses beim  
 
Landratsamt Vogtlandkreis 
Amt für Kataster und Geoinformation 
Obere Flurbereinigungsbehörde 
Postfach 100308 
08507 Plauen 
 
anzumelden. 
 
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung. 
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
 
 
 
 

ABDRUCK  
Geschäftsbereich III  

 Amt für Kataster und Geoinformation 
 Obere Flurbereinigungsbehörde  

  
Flurbereinigung Breitenfeld 
Stadt Markneukirchen und Stadt Adorf/Vogtl. 
Gemarkungen Breitenfeld, Markneukirchen, Siebenbrunn und Adorf 
  
Aktenzeichen: 780.4125/230711 
 
Anlagen:  Verzeichnis der einbezogenen Flurstücke 
  Gebietsübersichtskarte im Maßstab 1 : 25.000 
  Gebietskarte im Maßstab 1 : 5.000  
 

Flurbereinigungsbeschluss 
 
 
I. Entscheidender Teil 
 
1. Anordnung des Verfahrens 
1.1. Flurbereinigungsverfahren 
 
In den Städten Markneukirchen und Adorf/Vogtl. wird nach § 86 Flur-
bereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes 
vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist – FlurbG – 
i. V. m. § 1 Abs. 2 und 3 Gesetz zur Ausführung des Flurbereinigungsge-
setzes und zur Bestimmung von Zuständigkeiten nach dem Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. S. 1429), das zu-
letzt durch Artikel 72 des Gesetzes vom 29. Januar 2008 (Sächs-
GVBl. S. 138) geändert worden ist – AGFlurbG – das Verfahren  
 

Flurbereinigung Breitenfeld 
angeordnet. 
 
1.2. Flurbereinigungsgebiet 
 
Die Anordnung gilt für das vom Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flur-
bereinigungsbehörde festgestellte Flurbereinigungsgebiet. Die zum 
Flurbereinigungsgebiet gehörenden Flurstücke sind im beiliegenden 
Verzeichnis der einbezogenen Flurstücke aufgeführt, das Bestandteil 
des entscheidenden Teiles dieses Flurbereinigungsbeschlusses ist. 
 
Das Flurbereinigungsgebiet ist auf der vom Landratsamt Vogtlandkreis 
gefertigten Gebietsübersichtskarte bzw. Gebietskarte, die als Anlage 
zu diesem Beschluss beigefügt sind, durch farbige Umrandung darge-
stellt. Die Gebietsübersichtskarte und die Gebietskarte gehören nicht 
zum entscheidenden Teil dieses Beschlusses. Sie dienen der Informa-
tion über die Lage bzw. parzellenscharfen Abgrenzung des gesamten 
Verfahrensgebietes. 
 
Das festgestellte Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von ca. 576 ha. 
 
1.3.  Teilnehmergemeinschaft 
 
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücke, Gebäude und Anlagen sowie die den Grundstückseigentümern 
gleichstehenden Erbbauberechtigten sind Teilnehmer am Flurbereini-
gungsverfahren. 
 
Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmerge-
meinschaft entsteht mit dem Flurbereinigungsbeschluss und ist eine 
Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen 
 

Teilnehmergemeinschaft Breitenfeld 
 
führt und ihren Sitz in Plauen am Landratsamt Vogtlandkreis hat. Sie 
untersteht nach § 17 (1) FlurbG der Aufsicht der oberen Flurbereini-
gungsbehörde. 
 
1.4.  Nebenbeteiligte 
 
Nebenbeteiligte sind u.a. Inhaber von Rechten an Grundstücken sowie 
die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, die zur Errichtung von Grenzzeichen an der Grenze des 
Flurbereinigungsgebietes mitzuwirken haben. 
 
2. Anordnung der sofortigen Vollziehung 
 
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 12. Juli 2018 (BGBl. I S. 1151) geändert 
worden ist – VwGO – wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlus-
ses angeordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfechtungs-
klage keine aufschiebende Wirkung haben. 
 
II. Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss 
 
1. Öffentliche Bekanntmachung 
 
Ein Abdruck des entscheidenden Teils des Anordnungsbeschlusses ein-
schließlich der Hinweise zum Anordnungsbeschluss wird in den Städ-
ten Markneukirchen, Adorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schön-
eck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental sowie in der Verwaltungsge-
meinschaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Ge-
meinde Bad Brambach (Flurbereinigungsgemeinden und angrenzende 
Gemeinden) öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 14 Abs. 1, 
34 Abs. 4, § 110 FlurbG). 
 
Je eine Ausfertigung des Beschlusses mit dem Verzeichnis der einbe-
zogenen Flurstücke, den Hinweisen und der Begründung zum Anord-
nungsbeschluss ist nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung zwei Wochen lang in den Städten Markneukirchen, A-
dorf/Vogtl., Klingenthal und Bad Elster, in der 
Verwaltungsgemeinschaft Schöneck/Mühlental für die Stadt Schön-
eck/Vogtl. und die Gemeinde Mühlental, in der Verwaltungsgemein-
schaft Oelsnitz/Vogtl. für die Gemeinde Eichigt sowie in der Gemeinde 
Bad Brambach während der Dienststunden zur Einsichtnahme für die 
Beteiligten niedergelegt (§ 6 Abs. 3, § 115 Abs. 1 FlurbG; §§ 1 Nr. 3, 2 und 
8 Abs. 1 Nr. 2 Kommunalbekanntmachungsverordnung vom 17. Dezem-
ber 2015 (SächsGVBl. S. 693) – KomBekVO –. Gleichzeitig mit der Ausle-
gung der Ausfertigung des Flurbereinigungsbeschlusses erfolgt die 
Auslegung der Gebietsübersichtskarte und Gebietskarte. 
 
Ergänzend dazu werden die auszulegenden Unterlagen im Internet 
während der Offenlegung veröffentlicht und über folgenden Link 
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Bekanntmachungen-und-Amtsblatt/ zugänglich gemacht. 
 
2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte 
 
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteili-
gung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 
FlurbG innerhalb von drei Monaten nach der Bekanntmachung dieses 
Beschlusses beim  
 
Landratsamt Vogtlandkreis 
Amt für Kataster und Geoinformation 
Obere Flurbereinigungsbehörde 
Postfach 100308 
08507 Plauen 
 
anzumelden. 
 
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntma-
chung. 
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Auf Verlangen der Oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmel-
dende sein Recht innerhalb einer von der Oberen Flurbereinigungsbe-
hörde festzusetzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist wird der Anmeldende nicht mehr beteiligt. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann die Obere Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 
Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtli-
chen Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem 
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG). 
 
3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung 
 
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbe-
reinigungsgebiet erhebt die Obere Flurbereinigungsbehörde aus dem 
Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die 
Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berichti-
gungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuch-
ämtern die entsprechenden öffentlichen Urkunden wie Erbschein, Erb-
vertrag, öffentliches Testament, Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen. 
 
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Berichti-
gung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebührenrechtliche 
Vergünstigungen vorgesehen. 
 
4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen 
 
4.1. Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit des Flur-

bereinigungsplanes 
 
Von der öffentlichen Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlus-
ses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes gelten fol-
gende Eigentumsbeschränkungen: 
 

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Oberen Flurbereinigungsbehörde nur Ände-
rungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemä-
ßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG). 

 
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-

sen u. ä. Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Oberen 
Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesent-
lich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 
FlurbG). 

 
Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
diese im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die 
Obere Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand auf Kosten 
der betreffenden Beteiligten wiederherstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG). 
 

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, 
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, so-
weit landeskulturelle Belange, insbesondere des Natur-
schutzes und der Landespflege, nicht beeinträchtigt 
werden, mit Zustimmung des Landratsamtes Vogtland-
kreis, Obere Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG) 

 
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss die Obere Flurbereini-
gungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG). 
 
4.2. Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung 
 
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausfüh-
rungsanordnung bedürfen Holzeinschläge von Waldgrundstücken, die 
den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, 
der Zustimmung der Oberen Flurbereinigungsbehörde; die Zustim-
mung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt 

werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt für die Erstauf-
forstung von Flächen, die aus der landwirtschaftlichen Nutzung ausge-
schieden sind oder ausscheiden sollen. 
 
Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung durch das Landratsamt Vogt-
landkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde vorgenommen worden, so 
kann es anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abge-
holzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichts-
behörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 
FlurbG). 
 
4.3. Ordnungswidrigkeiten 
 
Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 4.1. Buchstaben b), c) und 
Ziff. 4.2. dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des § 154 
FlurbG und können mit Geldbußen geahndet werden. Es gelten die 
Bestimmungen des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG). 
 
5. Betretungsrecht 
 
Mitarbeiter sowie Beauftragte des Landratsamt Vogtlandkreis, Obere 
Flurbereinigungsbehörde sowie Beauftragte der Teilnehmergemein-
schaft Breitenfeld und des Verbandes für Ländliche Neuordnung Sach-
sen sind nach § 35 FlurbG in Verbindung mit § 8 AGFlurbG berechtigt, 
zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstü-
cke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen. 
 
III. Begründung 
 
…. 
 
Der begründende Teil der Entscheidung wird gem. Ziff. 1. der Hinweise 
zu diesem Beschluss zur Einsichtnahme ausgelegt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch beim Vogtlandkreis eingelegt werden. Der Wi-
derspruch muss innerhalb dieser Frist unter Wahrung der folgenden 
Formvorschriften eingelegt werden.  
 
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
 
1. Schriftlich oder zur Niederschrift 
 
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift unter folgender 
Anschrift eingelegt werden:  
 
Postplatz 5, 08523 Plauen. 
 
Eine Einlegung bei den weiteren Dienststellen des Landkreises ist 
ebenfalls möglich. Eine Liste der Dienststellen ist hier zu finden:  
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Öffnungszeiten-und-Terminvereinbarung/  
 
2. Elektronisch 
 
Der Widerspruch kann elektronisch erhoben werden. Hierzu muss die 
Einlegung in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form erfol-
gen.  
 
Die dafür grundsätzlich vorhandenen Möglichkeiten sind in § 3a VwVfG 
erläuterungsweise dargelegt. Gegenüber dem Vogtlandkreis stehen 
derzeit folgende Möglichkeiten konkret zur Verfügung: 
 

a) Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur über den von der Behörde 
eröffneten Zugang für elektronische Dokumente. Die Adresse 
hierfür lautet: 
landratsamt@vogtlandkreis.de . 

 
b) Übermittlung eines elektronisch signierten Dokuments 

aus einem Postfach der sog.  
EGVP-Infrastruktur (z.B. per EGVP, beA, beN, beBPo oder eBO) 
nach § 3a Absatz 3 Nr. 2 VwVfG in der jeweils gültigen Fas-
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Auf Verlangen der Oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmel-
dende sein Recht innerhalb einer von der Oberen Flurbereinigungsbe-
hörde festzusetzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist wird der Anmeldende nicht mehr beteiligt. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann die Obere Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 
Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtli-
chen Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem 
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG). 
 
3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung 
 
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbe-
reinigungsgebiet erhebt die Obere Flurbereinigungsbehörde aus dem 
Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die 
Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berichti-
gungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuch-
ämtern die entsprechenden öffentlichen Urkunden wie Erbschein, Erb-
vertrag, öffentliches Testament, Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen. 
 
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Berichti-
gung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebührenrechtliche 
Vergünstigungen vorgesehen. 
 
4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen 
 
4.1. Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit des Flur-

bereinigungsplanes 
 
Von der öffentlichen Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlus-
ses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes gelten fol-
gende Eigentumsbeschränkungen: 
 

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Oberen Flurbereinigungsbehörde nur Ände-
rungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemä-
ßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG). 

 
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-

sen u. ä. Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Oberen 
Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesent-
lich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 
FlurbG). 

 
Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
diese im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die 
Obere Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand auf Kosten 
der betreffenden Beteiligten wiederherstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG). 
 

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, 
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, so-
weit landeskulturelle Belange, insbesondere des Natur-
schutzes und der Landespflege, nicht beeinträchtigt 
werden, mit Zustimmung des Landratsamtes Vogtland-
kreis, Obere Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG) 

 
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss die Obere Flurbereini-
gungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG). 
 
4.2. Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung 
 
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausfüh-
rungsanordnung bedürfen Holzeinschläge von Waldgrundstücken, die 
den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, 
der Zustimmung der Oberen Flurbereinigungsbehörde; die Zustim-
mung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt 

werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt für die Erstauf-
forstung von Flächen, die aus der landwirtschaftlichen Nutzung ausge-
schieden sind oder ausscheiden sollen. 
 
Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung durch das Landratsamt Vogt-
landkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde vorgenommen worden, so 
kann es anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abge-
holzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichts-
behörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 
FlurbG). 
 
4.3. Ordnungswidrigkeiten 
 
Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 4.1. Buchstaben b), c) und 
Ziff. 4.2. dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des § 154 
FlurbG und können mit Geldbußen geahndet werden. Es gelten die 
Bestimmungen des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG). 
 
5. Betretungsrecht 
 
Mitarbeiter sowie Beauftragte des Landratsamt Vogtlandkreis, Obere 
Flurbereinigungsbehörde sowie Beauftragte der Teilnehmergemein-
schaft Breitenfeld und des Verbandes für Ländliche Neuordnung Sach-
sen sind nach § 35 FlurbG in Verbindung mit § 8 AGFlurbG berechtigt, 
zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstü-
cke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen. 
 
III. Begründung 
 
…. 
 
Der begründende Teil der Entscheidung wird gem. Ziff. 1. der Hinweise 
zu diesem Beschluss zur Einsichtnahme ausgelegt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch beim Vogtlandkreis eingelegt werden. Der Wi-
derspruch muss innerhalb dieser Frist unter Wahrung der folgenden 
Formvorschriften eingelegt werden.  
 
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
 
1. Schriftlich oder zur Niederschrift 
 
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift unter folgender 
Anschrift eingelegt werden:  
 
Postplatz 5, 08523 Plauen. 
 
Eine Einlegung bei den weiteren Dienststellen des Landkreises ist 
ebenfalls möglich. Eine Liste der Dienststellen ist hier zu finden:  
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Öffnungszeiten-und-Terminvereinbarung/  
 
2. Elektronisch 
 
Der Widerspruch kann elektronisch erhoben werden. Hierzu muss die 
Einlegung in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form erfol-
gen.  
 
Die dafür grundsätzlich vorhandenen Möglichkeiten sind in § 3a VwVfG 
erläuterungsweise dargelegt. Gegenüber dem Vogtlandkreis stehen 
derzeit folgende Möglichkeiten konkret zur Verfügung: 
 

a) Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur über den von der Behörde 
eröffneten Zugang für elektronische Dokumente. Die Adresse 
hierfür lautet: 
landratsamt@vogtlandkreis.de . 

 
b) Übermittlung eines elektronisch signierten Dokuments 

aus einem Postfach der sog.  
EGVP-Infrastruktur (z.B. per EGVP, beA, beN, beBPo oder eBO) 
nach § 3a Absatz 3 Nr. 2 VwVfG in der jeweils gültigen Fas-
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Auf Verlangen der Oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmel-
dende sein Recht innerhalb einer von der Oberen Flurbereinigungsbe-
hörde festzusetzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist wird der Anmeldende nicht mehr beteiligt. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann die Obere Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 
Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtli-
chen Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem 
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG). 
 
3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung 
 
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbe-
reinigungsgebiet erhebt die Obere Flurbereinigungsbehörde aus dem 
Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die 
Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berichti-
gungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuch-
ämtern die entsprechenden öffentlichen Urkunden wie Erbschein, Erb-
vertrag, öffentliches Testament, Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen. 
 
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Berichti-
gung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebührenrechtliche 
Vergünstigungen vorgesehen. 
 
4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen 
 
4.1. Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit des Flur-

bereinigungsplanes 
 
Von der öffentlichen Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlus-
ses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes gelten fol-
gende Eigentumsbeschränkungen: 
 

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Oberen Flurbereinigungsbehörde nur Ände-
rungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemä-
ßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG). 

 
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-

sen u. ä. Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Oberen 
Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesent-
lich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 
FlurbG). 

 
Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
diese im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die 
Obere Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand auf Kosten 
der betreffenden Beteiligten wiederherstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG). 
 

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, 
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, so-
weit landeskulturelle Belange, insbesondere des Natur-
schutzes und der Landespflege, nicht beeinträchtigt 
werden, mit Zustimmung des Landratsamtes Vogtland-
kreis, Obere Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG) 

 
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss die Obere Flurbereini-
gungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG). 
 
4.2. Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung 
 
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausfüh-
rungsanordnung bedürfen Holzeinschläge von Waldgrundstücken, die 
den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, 
der Zustimmung der Oberen Flurbereinigungsbehörde; die Zustim-
mung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt 

werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt für die Erstauf-
forstung von Flächen, die aus der landwirtschaftlichen Nutzung ausge-
schieden sind oder ausscheiden sollen. 
 
Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung durch das Landratsamt Vogt-
landkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde vorgenommen worden, so 
kann es anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abge-
holzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichts-
behörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 
FlurbG). 
 
4.3. Ordnungswidrigkeiten 
 
Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 4.1. Buchstaben b), c) und 
Ziff. 4.2. dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des § 154 
FlurbG und können mit Geldbußen geahndet werden. Es gelten die 
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schaft Breitenfeld und des Verbandes für Ländliche Neuordnung Sach-
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cke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen. 
 
III. Begründung 
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Der begründende Teil der Entscheidung wird gem. Ziff. 1. der Hinweise 
zu diesem Beschluss zur Einsichtnahme ausgelegt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch beim Vogtlandkreis eingelegt werden. Der Wi-
derspruch muss innerhalb dieser Frist unter Wahrung der folgenden 
Formvorschriften eingelegt werden.  
 
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
 
1. Schriftlich oder zur Niederschrift 
 
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift unter folgender 
Anschrift eingelegt werden:  
 
Postplatz 5, 08523 Plauen. 
 
Eine Einlegung bei den weiteren Dienststellen des Landkreises ist 
ebenfalls möglich. Eine Liste der Dienststellen ist hier zu finden:  
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Öffnungszeiten-und-Terminvereinbarung/  
 
2. Elektronisch 
 
Der Widerspruch kann elektronisch erhoben werden. Hierzu muss die 
Einlegung in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form erfol-
gen.  
 
Die dafür grundsätzlich vorhandenen Möglichkeiten sind in § 3a VwVfG 
erläuterungsweise dargelegt. Gegenüber dem Vogtlandkreis stehen 
derzeit folgende Möglichkeiten konkret zur Verfügung: 
 

a) Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur über den von der Behörde 
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Auf Verlangen der Oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmel-
dende sein Recht innerhalb einer von der Oberen Flurbereinigungsbe-
hörde festzusetzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist wird der Anmeldende nicht mehr beteiligt. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann die Obere Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 
Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtli-
chen Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem 
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG). 
 
3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung 
 
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbe-
reinigungsgebiet erhebt die Obere Flurbereinigungsbehörde aus dem 
Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die 
Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berichti-
gungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuch-
ämtern die entsprechenden öffentlichen Urkunden wie Erbschein, Erb-
vertrag, öffentliches Testament, Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen. 
 
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Berichti-
gung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebührenrechtliche 
Vergünstigungen vorgesehen. 
 
4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen 
 
4.1. Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit des Flur-

bereinigungsplanes 
 
Von der öffentlichen Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlus-
ses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes gelten fol-
gende Eigentumsbeschränkungen: 
 

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Oberen Flurbereinigungsbehörde nur Ände-
rungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemä-
ßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG). 

 
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-

sen u. ä. Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Oberen 
Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesent-
lich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 
FlurbG). 

 
Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
diese im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die 
Obere Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand auf Kosten 
der betreffenden Beteiligten wiederherstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG). 
 

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, 
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, so-
weit landeskulturelle Belange, insbesondere des Natur-
schutzes und der Landespflege, nicht beeinträchtigt 
werden, mit Zustimmung des Landratsamtes Vogtland-
kreis, Obere Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG) 

 
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss die Obere Flurbereini-
gungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG). 
 
4.2. Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung 
 
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausfüh-
rungsanordnung bedürfen Holzeinschläge von Waldgrundstücken, die 
den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, 
der Zustimmung der Oberen Flurbereinigungsbehörde; die Zustim-
mung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt 

werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt für die Erstauf-
forstung von Flächen, die aus der landwirtschaftlichen Nutzung ausge-
schieden sind oder ausscheiden sollen. 
 
Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung durch das Landratsamt Vogt-
landkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde vorgenommen worden, so 
kann es anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abge-
holzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichts-
behörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 
FlurbG). 
 
4.3. Ordnungswidrigkeiten 
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Ziff. 4.2. dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des § 154 
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Flurbereinigungsbehörde sowie Beauftragte der Teilnehmergemein-
schaft Breitenfeld und des Verbandes für Ländliche Neuordnung Sach-
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zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstü-
cke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen. 
 
III. Begründung 
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Der begründende Teil der Entscheidung wird gem. Ziff. 1. der Hinweise 
zu diesem Beschluss zur Einsichtnahme ausgelegt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch beim Vogtlandkreis eingelegt werden. Der Wi-
derspruch muss innerhalb dieser Frist unter Wahrung der folgenden 
Formvorschriften eingelegt werden.  
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Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift unter folgender 
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Postplatz 5, 08523 Plauen. 
 
Eine Einlegung bei den weiteren Dienststellen des Landkreises ist 
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https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Öffnungszeiten-und-Terminvereinbarung/  
 
2. Elektronisch 
 
Der Widerspruch kann elektronisch erhoben werden. Hierzu muss die 
Einlegung in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form erfol-
gen.  
 
Die dafür grundsätzlich vorhandenen Möglichkeiten sind in § 3a VwVfG 
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Auf Verlangen der Oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmel-
dende sein Recht innerhalb einer von der Oberen Flurbereinigungsbe-
hörde festzusetzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist wird der Anmeldende nicht mehr beteiligt. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann die Obere Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 
Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtli-
chen Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem 
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG). 
 
3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung 
 
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbe-
reinigungsgebiet erhebt die Obere Flurbereinigungsbehörde aus dem 
Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die 
Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berichti-
gungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuch-
ämtern die entsprechenden öffentlichen Urkunden wie Erbschein, Erb-
vertrag, öffentliches Testament, Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen. 
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sung. Für eine wirksame Übermittlung müssen dabei die je-
weiligen rechtlichen, technischen und formellen Anforderun-
gen des genutzten elektronischen Postfachs erfüllt werden. 
Nachrichten über derartige sichere Übermittlungswege sind 
an folgende SAFE-ID (beBPo-Postfach) zu adressieren:   
DE.Justiz.2f87cfea-ea6e-4125-8caa-f4bd87d5a5a6.c6ad . 

 
Bitte beachten Sie, dass die Einlegung des Widerspruchs mit einfacher 
E-Mail nicht den Formvorschriften entspricht. Das gilt auch für ein un-
terschriebenes und eingescanntes Dokument als Anlage einer einfa-
chen E-Mail, wenn keine qualifizierte elektronische Signatur erfolgt ist.  
Gleiches gilt für die Einlegung des Widerspruchs über das Kontaktfor-
mular auf der Homepage des Vogtlandkreises. In diesen Fällen entfaltet 
der Widerspruch keine rechtliche Wirkung. 
 
Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
 
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten natürlicher Personen im Rahmen des Verfahrens der Ländlichen 
Neuordnung können im Internet unter folgendem Link abgerufen wer-
den: 
www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-
landlichen-neuordnung-9248.html 
 
Darüber hinaus sind die Informationen auch beim Landratsamt Vogt-
landkreis, Datenschutzbeauftragter, Bahnhofstraße 42–48, 08523 
Plauen, Telefon 03741-300 1868, Email: datenschutz@vogtlandkreis.de, 
erhältlich. 
 
Plauen, den 29.06.2026 
Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde 
Im Auftrag 
 
 
gez. U. Leisch 
Verwaltungsoberrat, Forstoberrat a. D.  
  

Ersatzbekanntmachung der  
Stadt Markneukirchen 

Die Ausfertigung des Beschlusses mit dem Verzeichnis der einbezoge-
nen Flurstücke, den Hinweisen und der Begründung zum Anordnungs-
beschluss sowie die Gebietsübersichtskarte und die Gebietskarte wer-
den  
 
in der Zeit vom 27.07.2026 bis 10.08.2026 
 
im Rathaus Markneukirchen,  
Am Rathaus 2, 08258 Markneukirchen 
Zimmer 1.02  
 
während folgender Dienststunden zur kostenlosen Einsicht durch je-
dermann ausgelegt:  
 
Montag:                                                            13:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Dienstag:       09:00 Uhr - 12:00 Uhr    und    13:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Mittwoch:                                                          13:00 Uhr - 15:00 Uhr  
Donnerstag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr   und    13:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Freitag:           09:00 Uhr - 12:00 Uhr  
 
Markneukirchen, 24.07.2026  

Toni Meinel 

 

Bürgermeister              
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachung  

 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt 
Markneukirchen 

 

Stellenausschreibung  
 
Die Stadtverwaltung Markneukirchen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 01.01.2027 eine/n  
 

Standesbeamtin / Standesbeamten (m/w/d) 
 
für eine unbefristete Einstellung im Umfang von 30 Wochenstunden. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:  

- selbstständige elektronische Beurkundung sämtlicher Personen-
standsfällen, insbesondere Eheschließungen und Sterbefälle  

- vollständige und rechtssichere Prüfung personenstandsrechtlicher 
Sachverhalte, inkl. ausländischer Urkunden 

- Anmeldung, Prüfung und Durchführung von Eheschließungen 
- Führung und Fortschreibung der Personenstandsregister 
- Beratung von Bürgern in allen standesamtlichen Angelegenheiten 

sowie Ausstellung von Urkunden und Bescheinigungen 
- Erklärungen zur Namensführung, Kirchenaustritte 
- Nachbeurkundungen und Nacherfassung 
- Tätigkeiten der allgemeinen Ordnungsverwaltung nach gesonder-

ter Weisung 
 
Das Aufgabengebiet erfordert:  

- die Befähigung für den gehobenen nichttechnischen Verwal-
tungsdienst (Dipl.-Verwaltungswirt, Angestelltenprüfung II, Ba-
chelor of Laws oder vergleichbare Qualifikation) 

- die Bereitschaft zur Absolvierung der Weiterbildung zum Standes-
beamten (sofern nicht bereits vorhanden) und zur Einarbeitung in 
die Fachsoftware AutiSta 

- Diskretion, Zuverlässigkeit, sicheres Auftreten und Redegewandt-
heit 

- Bereitschaft zu Wochenenddiensten und flexibler Arbeitszeit 
 
Wir bieten Ihnen: 

- Vergütung nach TVöD (EG 9a), betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 
- einen sicheren und krisenfesten Arbeitsplatz im öffentlichen 

Dienst  
- eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit 

direktem Bürgerkontakt  
- umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung be-
vorzugt. 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf mit lückenlosen Tätigkeitsnachweisen, 
Schul-, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen mit Referenzen) richten 
sie bitte bis zum 31.07.2026 an die 
 
Stadtverwaltung Markneukirchen oder elektronisch an  
hauptamt@markneukirchen.de. 
Hauptamt 
Am Rathaus 2 
08258 Markneukirchen 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht ein-
gegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berücksich-
tigt werden können.  
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Sollte das Rücksenden der Bewerbungsunter-
lagen gewünscht werden, wird um Beifügen eines ausreichend fran-
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sung. Für eine wirksame Übermittlung müssen dabei die je-
weiligen rechtlichen, technischen und formellen Anforderun-
gen des genutzten elektronischen Postfachs erfüllt werden. 
Nachrichten über derartige sichere Übermittlungswege sind 
an folgende SAFE-ID (beBPo-Postfach) zu adressieren:   
DE.Justiz.2f87cfea-ea6e-4125-8caa-f4bd87d5a5a6.c6ad . 

 
Bitte beachten Sie, dass die Einlegung des Widerspruchs mit einfacher 
E-Mail nicht den Formvorschriften entspricht. Das gilt auch für ein un-
terschriebenes und eingescanntes Dokument als Anlage einer einfa-
chen E-Mail, wenn keine qualifizierte elektronische Signatur erfolgt ist.  
Gleiches gilt für die Einlegung des Widerspruchs über das Kontaktfor-
mular auf der Homepage des Vogtlandkreises. In diesen Fällen entfaltet 
der Widerspruch keine rechtliche Wirkung. 
 
Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
 
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten natürlicher Personen im Rahmen des Verfahrens der Ländlichen 
Neuordnung können im Internet unter folgendem Link abgerufen wer-
den: 
www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-
landlichen-neuordnung-9248.html 
 
Darüber hinaus sind die Informationen auch beim Landratsamt Vogt-
landkreis, Datenschutzbeauftragter, Bahnhofstraße 42–48, 08523 
Plauen, Telefon 03741-300 1868, Email: datenschutz@vogtlandkreis.de, 
erhältlich. 
 
Plauen, den 29.06.2026 
Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde 
Im Auftrag 
 
 
gez. U. Leisch 
Verwaltungsoberrat, Forstoberrat a. D.  
  

Ersatzbekanntmachung der  
Stadt Markneukirchen 

Die Ausfertigung des Beschlusses mit dem Verzeichnis der einbezoge-
nen Flurstücke, den Hinweisen und der Begründung zum Anordnungs-
beschluss sowie die Gebietsübersichtskarte und die Gebietskarte wer-
den  
 
in der Zeit vom 27.07.2026 bis 10.08.2026 
 
im Rathaus Markneukirchen,  
Am Rathaus 2, 08258 Markneukirchen 
Zimmer 1.02  
 
während folgender Dienststunden zur kostenlosen Einsicht durch je-
dermann ausgelegt:  
 
Montag:                                                            13:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Dienstag:       09:00 Uhr - 12:00 Uhr    und    13:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Mittwoch:                                                          13:00 Uhr - 15:00 Uhr  
Donnerstag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr   und    13:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Freitag:           09:00 Uhr - 12:00 Uhr  
 
Markneukirchen, 24.07.2026  

Toni Meinel 

 

Bürgermeister              
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachung  

 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt 
Markneukirchen 

 

Stellenausschreibung  
 
Die Stadtverwaltung Markneukirchen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 01.01.2027 eine/n  
 

Standesbeamtin / Standesbeamten (m/w/d) 
 
für eine unbefristete Einstellung im Umfang von 30 Wochenstunden. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:  

- selbstständige elektronische Beurkundung sämtlicher Personen-
standsfällen, insbesondere Eheschließungen und Sterbefälle  

- vollständige und rechtssichere Prüfung personenstandsrechtlicher 
Sachverhalte, inkl. ausländischer Urkunden 

- Anmeldung, Prüfung und Durchführung von Eheschließungen 
- Führung und Fortschreibung der Personenstandsregister 
- Beratung von Bürgern in allen standesamtlichen Angelegenheiten 

sowie Ausstellung von Urkunden und Bescheinigungen 
- Erklärungen zur Namensführung, Kirchenaustritte 
- Nachbeurkundungen und Nacherfassung 
- Tätigkeiten der allgemeinen Ordnungsverwaltung nach gesonder-

ter Weisung 
 
Das Aufgabengebiet erfordert:  

- die Befähigung für den gehobenen nichttechnischen Verwal-
tungsdienst (Dipl.-Verwaltungswirt, Angestelltenprüfung II, Ba-
chelor of Laws oder vergleichbare Qualifikation) 

- die Bereitschaft zur Absolvierung der Weiterbildung zum Standes-
beamten (sofern nicht bereits vorhanden) und zur Einarbeitung in 
die Fachsoftware AutiSta 

- Diskretion, Zuverlässigkeit, sicheres Auftreten und Redegewandt-
heit 

- Bereitschaft zu Wochenenddiensten und flexibler Arbeitszeit 
 
Wir bieten Ihnen: 

- Vergütung nach TVöD (EG 9a), betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 
- einen sicheren und krisenfesten Arbeitsplatz im öffentlichen 

Dienst  
- eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit 

direktem Bürgerkontakt  
- umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung be-
vorzugt. 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf mit lückenlosen Tätigkeitsnachweisen, 
Schul-, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen mit Referenzen) richten 
sie bitte bis zum 31.07.2026 an die 
 
Stadtverwaltung Markneukirchen oder elektronisch an  
hauptamt@markneukirchen.de. 
Hauptamt 
Am Rathaus 2 
08258 Markneukirchen 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht ein-
gegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berücksich-
tigt werden können.  
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Sollte das Rücksenden der Bewerbungsunter-
lagen gewünscht werden, wird um Beifügen eines ausreichend fran-
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DE.Justiz.2f87cfea-ea6e-4125-8caa-f4bd87d5a5a6.c6ad . 
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der Widerspruch keine rechtliche Wirkung. 
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Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten natürlicher Personen im Rahmen des Verfahrens der Ländlichen 
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Auf Verlangen der Oberen Flurbereinigungsbehörde hat der Anmel-
dende sein Recht innerhalb einer von der Oberen Flurbereinigungsbe-
hörde festzusetzenden Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist wird der Anmeldende nicht mehr beteiligt. 
 
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann die Obere Flurbereinigungsbehörde die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 
Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtli-
chen Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem 
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG). 
 
3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung 
 
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbe-
reinigungsgebiet erhebt die Obere Flurbereinigungsbehörde aus dem 
Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die 
Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berichti-
gungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuch-
ämtern die entsprechenden öffentlichen Urkunden wie Erbschein, Erb-
vertrag, öffentliches Testament, Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen. 
 
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Berichti-
gung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebührenrechtliche 
Vergünstigungen vorgesehen. 
 
4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen 
 
4.1. Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit des Flur-

bereinigungsplanes 
 
Von der öffentlichen Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlus-
ses bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes gelten fol-
gende Eigentumsbeschränkungen: 
 

a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung der Oberen Flurbereinigungsbehörde nur Ände-
rungen vorgenommen werden, die zum ordnungsgemä-
ßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG). 

 
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-

sen u. ä. Anlagen dürfen nur mit Zustimmung der Oberen 
Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt, wesent-
lich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 
FlurbG). 

 
Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
diese im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die 
Obere Flurbereinigungsbehörde kann den früheren Zustand auf Kosten 
der betreffenden Beteiligten wiederherstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG). 
 

c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, 
Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, so-
weit landeskulturelle Belange, insbesondere des Natur-
schutzes und der Landespflege, nicht beeinträchtigt 
werden, mit Zustimmung des Landratsamtes Vogtland-
kreis, Obere Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden. 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG) 

 
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss die Obere Flurbereini-
gungsbehörde Ersatzpflanzungen anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG). 
 
4.2. Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung 
 
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausfüh-
rungsanordnung bedürfen Holzeinschläge von Waldgrundstücken, die 
den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, 
der Zustimmung der Oberen Flurbereinigungsbehörde; die Zustim-
mung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde erteilt 

werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt für die Erstauf-
forstung von Flächen, die aus der landwirtschaftlichen Nutzung ausge-
schieden sind oder ausscheiden sollen. 
 
Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung durch das Landratsamt Vogt-
landkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde vorgenommen worden, so 
kann es anordnen, dass derjenige, der das Holz gefällt hat, die abge-
holzte oder verlichtete Fläche nach den Weisungen der Forstaufsichts-
behörde wieder ordnungsgemäß in Bestand zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 
FlurbG). 
 
4.3. Ordnungswidrigkeiten 
 
Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 4.1. Buchstaben b), c) und 
Ziff. 4.2. dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des § 154 
FlurbG und können mit Geldbußen geahndet werden. Es gelten die 
Bestimmungen des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG). 
 
5. Betretungsrecht 
 
Mitarbeiter sowie Beauftragte des Landratsamt Vogtlandkreis, Obere 
Flurbereinigungsbehörde sowie Beauftragte der Teilnehmergemein-
schaft Breitenfeld und des Verbandes für Ländliche Neuordnung Sach-
sen sind nach § 35 FlurbG in Verbindung mit § 8 AGFlurbG berechtigt, 
zur Vorbereitung und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstü-
cke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen. 
 
III. Begründung 
 
…. 
 
Der begründende Teil der Entscheidung wird gem. Ziff. 1. der Hinweise 
zu diesem Beschluss zur Einsichtnahme ausgelegt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch beim Vogtlandkreis eingelegt werden. Der Wi-
derspruch muss innerhalb dieser Frist unter Wahrung der folgenden 
Formvorschriften eingelegt werden.  
 
Dafür stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
 
1. Schriftlich oder zur Niederschrift 
 
Der Widerspruch kann schriftlich oder zur Niederschrift unter folgender 
Anschrift eingelegt werden:  
 
Postplatz 5, 08523 Plauen. 
 
Eine Einlegung bei den weiteren Dienststellen des Landkreises ist 
ebenfalls möglich. Eine Liste der Dienststellen ist hier zu finden:  
https://www.vogtlandkreis.de/Service-und-Verwaltung/Landrats-
amt/Öffnungszeiten-und-Terminvereinbarung/  
 
2. Elektronisch 
 
Der Widerspruch kann elektronisch erhoben werden. Hierzu muss die 
Einlegung in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form erfol-
gen.  
 
Die dafür grundsätzlich vorhandenen Möglichkeiten sind in § 3a VwVfG 
erläuterungsweise dargelegt. Gegenüber dem Vogtlandkreis stehen 
derzeit folgende Möglichkeiten konkret zur Verfügung: 
 

a) Übermittlung eines elektronischen Dokuments mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur über den von der Behörde 
eröffneten Zugang für elektronische Dokumente. Die Adresse 
hierfür lautet: 
landratsamt@vogtlandkreis.de . 

 
b) Übermittlung eines elektronisch signierten Dokuments 

aus einem Postfach der sog.  
EGVP-Infrastruktur (z.B. per EGVP, beA, beN, beBPo oder eBO) 
nach § 3a Absatz 3 Nr. 2 VwVfG in der jeweils gültigen Fas-
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sung. Für eine wirksame Übermittlung müssen dabei die je-
weiligen rechtlichen, technischen und formellen Anforderun-
gen des genutzten elektronischen Postfachs erfüllt werden. 
Nachrichten über derartige sichere Übermittlungswege sind 
an folgende SAFE-ID (beBPo-Postfach) zu adressieren:   
DE.Justiz.2f87cfea-ea6e-4125-8caa-f4bd87d5a5a6.c6ad . 

 
Bitte beachten Sie, dass die Einlegung des Widerspruchs mit einfacher 
E-Mail nicht den Formvorschriften entspricht. Das gilt auch für ein un-
terschriebenes und eingescanntes Dokument als Anlage einer einfa-
chen E-Mail, wenn keine qualifizierte elektronische Signatur erfolgt ist.  
Gleiches gilt für die Einlegung des Widerspruchs über das Kontaktfor-
mular auf der Homepage des Vogtlandkreises. In diesen Fällen entfaltet 
der Widerspruch keine rechtliche Wirkung. 
 
Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
 
Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener 
Daten natürlicher Personen im Rahmen des Verfahrens der Ländlichen 
Neuordnung können im Internet unter folgendem Link abgerufen wer-
den: 
www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-
landlichen-neuordnung-9248.html 
 
Darüber hinaus sind die Informationen auch beim Landratsamt Vogt-
landkreis, Datenschutzbeauftragter, Bahnhofstraße 42–48, 08523 
Plauen, Telefon 03741-300 1868, Email: datenschutz@vogtlandkreis.de, 
erhältlich. 
 
Plauen, den 29.06.2026 
Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde 
Im Auftrag 
 
 
gez. U. Leisch 
Verwaltungsoberrat, Forstoberrat a. D.  
  

Ersatzbekanntmachung der  
Stadt Markneukirchen 

Die Ausfertigung des Beschlusses mit dem Verzeichnis der einbezoge-
nen Flurstücke, den Hinweisen und der Begründung zum Anordnungs-
beschluss sowie die Gebietsübersichtskarte und die Gebietskarte wer-
den  
 
in der Zeit vom 27.07.2026 bis 10.08.2026 
 
im Rathaus Markneukirchen,  
Am Rathaus 2, 08258 Markneukirchen 
Zimmer 1.02  
 
während folgender Dienststunden zur kostenlosen Einsicht durch je-
dermann ausgelegt:  
 
Montag:                                                            13:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Dienstag:       09:00 Uhr - 12:00 Uhr    und    13:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Mittwoch:                                                          13:00 Uhr - 15:00 Uhr  
Donnerstag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr   und    13:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Freitag:           09:00 Uhr - 12:00 Uhr  
 
Markneukirchen, 24.07.2026  

Toni Meinel 

 

Bürgermeister              
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachung  

 

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt 
Markneukirchen 

 

Stellenausschreibung  
 
Die Stadtverwaltung Markneukirchen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 01.01.2027 eine/n  
 

Standesbeamtin / Standesbeamten (m/w/d) 
 
für eine unbefristete Einstellung im Umfang von 30 Wochenstunden. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst u.a.:  

- selbstständige elektronische Beurkundung sämtlicher Personen-
standsfällen, insbesondere Eheschließungen und Sterbefälle  

- vollständige und rechtssichere Prüfung personenstandsrechtlicher 
Sachverhalte, inkl. ausländischer Urkunden 

- Anmeldung, Prüfung und Durchführung von Eheschließungen 
- Führung und Fortschreibung der Personenstandsregister 
- Beratung von Bürgern in allen standesamtlichen Angelegenheiten 

sowie Ausstellung von Urkunden und Bescheinigungen 
- Erklärungen zur Namensführung, Kirchenaustritte 
- Nachbeurkundungen und Nacherfassung 
- Tätigkeiten der allgemeinen Ordnungsverwaltung nach gesonder-

ter Weisung 
 
Das Aufgabengebiet erfordert:  

- die Befähigung für den gehobenen nichttechnischen Verwal-
tungsdienst (Dipl.-Verwaltungswirt, Angestelltenprüfung II, Ba-
chelor of Laws oder vergleichbare Qualifikation) 

- die Bereitschaft zur Absolvierung der Weiterbildung zum Standes-
beamten (sofern nicht bereits vorhanden) und zur Einarbeitung in 
die Fachsoftware AutiSta 

- Diskretion, Zuverlässigkeit, sicheres Auftreten und Redegewandt-
heit 

- Bereitschaft zu Wochenenddiensten und flexibler Arbeitszeit 
 
Wir bieten Ihnen: 

- Vergütung nach TVöD (EG 9a), betriebliche Altersvorsorge (ZVK) 
- einen sicheren und krisenfesten Arbeitsplatz im öffentlichen 

Dienst  
- eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit 

direktem Bürgerkontakt  
- umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  

 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Qualifikation und Eignung be-
vorzugt. 
Die vollständigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsanschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf mit lückenlosen Tätigkeitsnachweisen, 
Schul-, Ausbildungs- und Arbeitszeugnissen mit Referenzen) richten 
sie bitte bis zum 31.07.2026 an die 
 
Stadtverwaltung Markneukirchen oder elektronisch an  
hauptamt@markneukirchen.de. 
Hauptamt 
Am Rathaus 2 
08258 Markneukirchen 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass nur vollständige und fristgerecht ein-
gegangene Bewerbungsunterlagen im Auswahlverfahren berücksich-
tigt werden können.  
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet. Sollte das Rücksenden der Bewerbungsunter-
lagen gewünscht werden, wird um Beifügen eines ausreichend fran-
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kierten Rückumschlages gebeten. Die datenschutzgerechte Vernich-
tung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens wird ga-
rantiert.       
  
Markneukirchen, den 24.06.2026  

T. Meinel      Siegel 
Bürgermeister 
 

Ende der öffentlichen Bekanntmachung  
 

Weitere Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer  
Homepage: www.markneukichen.de 

 
GRUNDSCHULE ERLBACH 

Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2027/28 

 
Laut § 27 des sächs. Schulgesetzes (SchulG) werden alle Kinder, die bis 
zum 30. Juni 2027 das 6. Lebensjahr vollenden, im Schuljahr 2027/28 
schulpflichtig. 
Als schulpflichtig gelten auch Kinder, die bis zum 30. September 2027 
ihr 6. Lebensjahr vollenden und von den Eltern in der Schule angemel-
det werden.  
Die Anmeldung erfolgt in der Grundschule des Wohnortes mit Haupt-
wohnsitz. 
Die Termine für die Anmeldung durch die Eltern sind 
 
Montag  24.08.2026 von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Dienstag    25.08.2026 von 08.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Mittwoch    26.08.2026 von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Donnerstag           27.08.2026 von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr 
 
im Sekretariat der Grundschule in Erlbach, An der Schule 4. 
Zur Anmeldung Ihres Kindes müssen bitte beide Elternteile anwe-
send sein. (Ausnahme: Sie füllen die Formulare bereits zuhause aus und 
beide Elternteile unterschreiben) Sollte ein Elternteil verhindert sein, 
ist eine Vollmacht des nicht anwesenden Elternteiles vorzulegen. 
Getrenntlebende Eltern, welche beide sorgeberechtigt sind, bringen 
ebenso eine Vollmacht des abwesenden Elternteiles mit. 
Sollte nur ein Elternteil sorgeberechtigt sein, ist ein Nachweis über 
das alleinige Sorgerecht zur Anmeldung vorzulegen. 
Das Schulanmeldungsformular sowie die ggf. benötigten Vollmachten 
finden Sie auf unserer Homepage. 
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde (Original) so-
wie den Nachweis der Masernschutzimpfung Ihres Kindes zur Ein-
sichtnahme mit. 
Eine Anwesenheit der Kinder zum Anmeldetermin ist nicht erforderlich. 
 
Unter folgendem Link: https://schule.sachsen.de/gs-anmeldung 
können die Kinder im Zeitraum vom 01.08. bis 15.09. auch digital ange-
meldet werden.  
  
Zur Vereinfachung des Verfahrens ist die digitale Grundschulanmel-
dung zunächst an folgende Bedingungen geknüpft: 
 
• Eltern und Kind müssen eine Wohnanschrift in Sachsen haben, 

• die Meldeanschrift des Kindes muss mit der Meldeanschrift we-
nigstens eines Elternteils übereinstimmen, 

• es ist keine Anmeldung an einer Förderschule, Gemeinschafts-
schule oder Oberschule vorgesehen 

• es ist keine Beschulung an einer öffentlichen Grundschule außer-
halb des eigenen Schulbezirks gewünscht, 

• für das Kind wurde keine Rückstellung veranlasst. 
 
In allen anderen Fällen bleibt es zunächst beim bisherigen Anmelde-
verfahren. Das bisherige Verfahren bleibt auch in den beschriebenen 
Fällen für die Eltern möglich. 
 
P. Fuchs 
-Schulleiterin-  

 
 

DORFLEIT WOHLHAUSEN E. V. 
Sommerfest in Wohlhausen – Ein Fest 

der Gemeinschaft 
 
Es war ein wunderschöner Tag, der einmal mehr gezeigt hat, was un-
sere Dorfgemeinschaft auszeichnet: Zusammenhalt, Herzlichkeit und 
die Freude am Miteinander. 
 
Beim diesjährigen Sommerfest kamen Jung und Alt zusammen, um ge-
meinsam zu lachen und schöne Stunden zu verbringen. Für jede Gene-
ration war etwas geboten – von den Kleinsten bis zu den Großeltern. 
Die Hüpfburg sorgte den ganzen Tag über für ausgelassenen Spaß – 
nicht nur bei den Kindern. Auch der ein oder andere Erwachsene ließ 
es sich später am Abend nicht nehmen, die Hüpfburg selbst einmal zu 
testen. Für zusätzliche Spannung sorgte das Glücksrad mit vielen tollen 
Preisen, das zahlreiche glückliche Gewinner hervorbrachte. Besonders 
stolz sind wir auf unsere Mädels Frieda, Merle und Wally, die das 
Glücksrad in Eigenregie betreuten. Mit viel Engagement und Fleiß meis-
terten sie die Vorbereitungen, den Aufbau und den großen Andrang 
während des Festes mit Bravour. Direkt daneben war unsere Bastel-
ecke, es war ein weiterer Anlaufpunkt. Hier konnten kostenlos Bier-
bäume, Windlichter und Armbänder gestaltet werden – eine schöne 
Gelegenheit, kreativ zu werden und gemeinsam etwas zu schaffen. 
Wer sein Geschick unter Beweis stellen wollte, hatte bei den Bogen-
schützen aus Wernitzgrün die Gelegenheit, den Schießsport kennen-
zulernen und selbst auszuprobieren. Auch kulinarisch blieb kein 
Wunsch offen. Ob ein erfrischendes Eis, süße Waffeln, frisches Popcorn 
oder herzhafte Roster und Steaks sowie die beliebten Hirtenrollen mit 
unserem legendären Zaziki – für jeden Geschmack war etwas dabei. 
Natürlich durfte auch unsere Bowle nicht fehlen. In zahlreichen geselli-
gen Abenden zuvor wurden verschiedene Kreationen mit viel guter 
Laune und großem Engagement ausgiebig verkostet. Nach intensiven 
„wissenschaftlichen Tests“ schafften es schließlich die zwei leckersten 
Varianten in die Endauswahl und sorgten beim Sommerfest für die per-
fekte sommerliche Erfrischung. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Einweihung unseres Bodentrampolins, 
das bis in die Abendstunden hinein ununterbrochen genutzt wurde. 
Für die musikalische Umrahmung und die Moderation sorgte auch in 
diesem Jahr unser Andreas. Mit seiner sympathischen Art, guter Musik 
und viel Gespür für die richtige Stimmung begleitete er uns vom Nach-
mittag bis tief in die Nacht und trug damit maßgeblich zur großartigen 
Atmosphäre des Festes bei. Für beste Unterhaltung sorgten außerdem 
wieder unsere Damen- und Männerballetts, die mit ihren mitreißenden 
Auftritten das Publikum begeisterten und für viele Lacher, gute Stim-
mung und großen Applaus sorgten. Das Aufräumen und der Abbau un-
serer Zelte und Bierzeltgarnituren begann am Sonntag wieder mit ei-
nem gemütlichen Dorf-Frühstück. Bei frischem Kaffee, Semmeln sowie 
einer Vielzahl an Aufstrichen und Belägen kamen zunächst alle noch 

GRUNDSCHULE ERLBACH

Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2027/28

Laut § 27 des sächs. Schulgesetzes (SchulG) werden alle Kinder, die bis 
zum 30. Juni 2027 das 6. Lebensjahr vollenden, im Schuljahr 2027/28 schul-
pflichtig.
Als schulpflichtig gelten auch Kinder, die bis zum 30. September 2027 ihr 6. 
Lebensjahr vollenden und von den Eltern in der Schule angemeldet wer-
den. 
Die Anmeldung erfolgt in der Grundschule des Wohnortes mit Haupt-
wohnsitz.
Die Termine für die Anmeldung durch die Eltern sind:
Montag	 24.08.2026 von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr
Dienstag	 25.08.2026 von 08.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch	 26.08.2026 von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr
Donnerstag	 27.08.2026 von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr
im Sekretariat der Grundschule in Erlbach, An der Schule 4.
Zur Anmeldung Ihres Kindes müssen bitte beide Elternteile anwe-
send sein. (Ausnahme: Sie füllen die Formulare bereits zuhause aus und 
beide Elternteile unterschreiben). Sollte ein Elternteil verhindert sein, ist 
eine Vollmacht des nicht anwesenden Elternteiles vorzulegen.
Getrenntlebende Eltern, welche beide sorgeberechtigt sind, bringen 
ebenso eine Vollmacht des abwesenden Elternteiles mit.
Sollte nur ein Elternteil sorgeberechtigt sein, ist ein Nachweis über das 
alleinige Sorgerecht zur Anmeldung vorzulegen.
Das Schulanmeldungsformular sowie die ggf. benötigten Vollmachten fin-
den Sie auf unserer Homepage.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde (Original) sowie den 
Nachweis der Masernschutzimpfung Ihres Kindes zur Einsichtnahme mit.
Eine Anwesenheit der Kinder zum Anmeldetermin ist nicht erforderlich.

Unter folgendem Link https://schule.sachsen.de/gs-anmeldung kön-
nen die Kinder im Zeitraum vom 01.08. bis 15.09. auch digital angemel-
det werden. 
Zur Vereinfachung des Verfahrens ist die digitale Grundschulanmel-
dung zunächst an folgende Bedingungen geknüpft:
	 • 	Eltern und Kind müssen eine Wohnanschrift in Sachsen haben,
	 • 	die Meldeanschrift des Kindes muss mit der Meldeanschrift
	  	 wenigstens eines Elternteils übereinstimmen,
	 • 	es ist keine Anmeldung an einer Förderschule, 
		  Gemeinschaftsschule oder Oberschule vorgesehen
	 • 	es ist keine Beschulung an einer öffentlichen Grundschule
		  außerhalb des eigenen Schulbezirks gewünscht,
	 • 	für das Kind wurde keine Rückstellung veranlasst.
In allen anderen Fällen bleibt es zunächst beim bisherigen Anmelde-
verfahren. Das bisherige Verfahren bleibt auch in den beschriebenen 
Fällen für die Eltern möglich.

P. Fuchs
-Schulleiterin- 

CARITASVERBAND VOGTLAND E .V .

Nachbarschaftshilfe für pflegende Angehörige: 
Eine wichtige Entlastung im Alltag

In sehr vielen Familien übernehmen pflegende Angehörige eine zentrale 
Rolle bei der Versorgung von nahestehenden Menschen. Um ihnen den 
Rücken freizuhalten und die Pflege dauerhaft zu ermöglichen, gibt es u.a. 
die Nachbarschaftshilfe. Am 2. Juli fand im Gefängnis Creative in Adorf ein 
Kurs zur Nachbarschaftshilfe statt. Auf Initiative des Kulturwerk Adorf e.V. 

und der Unterstützung durch die 
Möglichmacherei Adorf wurden 
durch den Caritasverband Vogt-
land e.V. insgesamt 13 neue Helfe-
rinnen ausgebildet. Unser Ziel als 
Kommune ist es, diese wichtige 
Stütze im Gesundheitswesen in 
unserer Region fest zu etablieren 
und damit pflegenden Angehöri-

gen eine Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeit zu bieten. Suchen 
auch Sie Unterstützung bei der Pflege und Betreuung? Oder wollen Sie 
sich selbst engagieren und für Pflegebedürftige da sein? Dann melden Sie 
sich gern beim Caritasverband Vogtland e.V. unter 03741-148577. 

LANDSCHAFTSPFLEGEVERBAND „OBERES VOGTLAND“ E .V .

Öko- und Bauernmarkt
Am 01.08. von 8-16 Uhr findet der Öko- und Bauernmarkt in Markneukir-
chen auf dem Oberen Berg statt. Der Markt lädt Besucherinnen und Be-
sucher zu einem genussvollen und informativen Markttag ein. Regionale 
Erzeuger, Direktvermarkter und Handwerksbetriebe präsentieren eine 
vielfältige Auswahl an Lebensmitteln sowie handgefertigten Produkten. 
Von frischem Obst und Gemüse über Brot, Käse und Fleischwaren bis hin 
zu geflochtenen Körben und Kunsthandwerk – der Markt steht für Quali-
tät, Transparenz und Regionalität. Persönliche Gespräche mit den Produ-
zenten geben Einblicke in Landwirtschaft, Tierhaltung und traditionelle 
Herstellungsweisen.
Begleitet wird der Öko- und Bauernmarkt von einem lebendigen Rah-
menprogramm, das zum Verweilen einlädt mit Kinderschminken und dem 
Luchsstand vom Riedelhof. Kulinarische Angebote mit Fisch, gebackenen 
Klößen, Würstchen und frischem Kaffee und Kuchen sorgen für das leib-
liche Wohl, während eine freundliche Markt-Atmosphäre den Besuch ab-
rundet. Der Öko- und Bauernmarkt in Markneukirchen ist ein Treffpunkt 
für Genießer, Familien und alle, die Wert auf Qualität und Umweltbe-
wusstsein legen.
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DORFLEIT WOHLHAUSEN E .  V .

Sommerfest in Wohlhausen 
– Ein Fest der Gemeinschaft

Es war ein wunderschöner Tag, der einmal mehr gezeigt hat, was unsere 
Dorfgemeinschaft auszeichnet: Zusammenhalt, Herzlichkeit und die Freu-
de am Miteinander.
Beim diesjährigen Sommerfest kamen Jung und Alt zusammen, um ge-
meinsam zu lachen und schöne Stunden zu verbringen. Für jede Genera-
tion war etwas geboten – von den Kleinsten bis zu den Großeltern.
Die Hüpfburg sorgte den ganzen Tag über für ausgelassenen Spaß – nicht 
nur bei den Kindern. Auch der ein oder andere Erwachsene ließ es sich 
später am Abend nicht nehmen, die Hüpfburg selbst einmal zu testen. Für 
zusätzliche Spannung sorgte das Glücksrad mit vielen tollen Preisen, das 
zahlreiche glückliche Gewinner hervorbrachte. Besonders stolz sind wir 
auf unsere Mädels Frieda, Merle und Wally, die das Glücksrad in Eigen-
regie betreuten. Mit viel Engagement und Fleiß meisterten sie die Vor-
bereitungen, den Aufbau und den großen Andrang während des Festes 
mit Bravour. Direkt daneben war unsere Bastelecke, es war ein weiterer 
Anlaufpunkt. Hier konnten kostenlos Bierbäume, Windlichter und Arm-
bänder gestaltet werden – eine schöne Gelegenheit, kreativ zu werden 
und gemeinsam etwas zu schaffen.

Wer sein Geschick 
unter Beweis stel-
len wollte, hatte bei 
den Bogenschützen 
aus Wernitzgrün 
die Gelegenheit, 
den Schießsport 
kennenzulernen 
und selbst auszu-
probieren. Auch ku-
linarisch blieb kein 
Wunsch offen. Ob 
ein erfrischendes 
Eis, süße Waffeln, 
frisches Popcorn 
oder herzhafte 
Roster und Steaks 
sowie die beliebten 
Hirtenrollen mit un-
serem legendären 
Zaziki – für jeden 
Geschmack war et-
was dabei. Natürlich 
durfte auch unsere 
Bowle nicht fehlen. 
In zahlreichen ge-

selligen Abenden zuvor wurden verschiedene Kreationen mit viel guter 
Laune und großem Engagement ausgiebig verkostet. Nach intensiven 
„wissenschaftlichen Tests“ schafften es schließlich die zwei leckersten Va-
rianten in die Endauswahl und sorgten beim Sommerfest für die perfekte 
sommerliche Erfrischung.
Ein weiterer Höhepunkt war die Einweihung unseres Bodentrampolins, 
das bis in die Abendstunden hinein ununterbrochen genutzt wurde.
Für die musikalische Umrahmung und die Moderation sorgte auch in die-
sem Jahr unser Andreas. Mit seiner sympathischen Art, guter Musik und 
viel Gespür für die richtige Stimmung begleitete er uns vom Nachmittag 
bis tief in die Nacht und trug damit maßgeblich zur großartigen Atmo-
sphäre des Festes bei. Für beste Unterhaltung sorgten außerdem wieder 
unsere Damen- und Männerballetts, die mit ihren mitreißenden Auftrit-
ten das Publikum begeisterten und für viele Lacher, gute Stimmung und 
großen Applaus sorgten. Das Aufräumen und der Abbau unserer Zelte 
und Bierzeltgarnituren begann am Sonntag wieder mit einem gemütli-
chen Dorf-Frühstück. Bei frischem Kaffee, Semmeln sowie einer Vielzahl 
an Aufstrichen und Belägen kamen zunächst alle noch einmal in gesel-
liger Runde zusammen. Anschließend packten alle tatkräftig mit an und 
im Nu war alles wieder auf- und weggeräumt. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Besucherinnen und Besuchern, die mit ihrer guten Laune und 

ihrem Besuch dazu beigetragen haben, dieses Sommerfest zu einem ganz 
besonderen Erlebnis zu machen. Ein ganz besonderer Dank gebührt unse-
ren Dorfleit̀ nen, die mit ihrem ehrenamtlichen Engagement, viel Herzblut 
und unzähligen Stunden der Planung, Vorbereitung und Durchführung 
dieses Fest überhaupt erst möglich gemacht haben. Es ist wunderbar zu 
sehen, wie wir – unabhängig vom Alter – zusammenkommen, gemeinsam 
lachen, feiern und unsere Dorfgemeinschaft lebendig halten.
Für die Unterstützung möchten wir uns noch außerdem ganz herzlich be-
danken bei:
	 *Bäckerei Behrendt	 *Fleischerei Luderer
	 *Bäckerei Seifert	 *Bier Müller
	 *Bäckerei Schuster	 *Hermann Geilsdorf GmbH	
	 *Fleischerei Seidel	 *Bogenschützen Wernitzgrün
	 *Edeka Meißner	 *Samsel Montiert	
	 *RHG Baucentrum Markneukirchen	 *Andreas Schmidt
	 *Erster Traditionsverein Markneukirchen	
und dem Bauhof Markneukirchen für das Aufbauen der Verkaufsbuden.
Ohne eure großzügige Unterstützung und tatkräftige Hilfe wäre ein sol-
ches Fest nicht möglich. Wir freuen uns schon jetzt darauf, beim nächsten 
Sommerfest wieder in so viele fröhliche und lachende Gesichter blicken 
zu dürfen. HERZLICHEN DANK EUCH ALLEN!
Romy Böttcher
Dorfleit Wohlhausen e. V.

Neues Bodentrampolin bereichert den
Jugend-, Sport- und Freizeitplatz bei uns in 

Wohlhausen
Für den Dorfleit Wohlhausen e.V. war das Bodentrampolin ein sehr 
großes Projekt. Umso mehr freut sich der Verein, dass es gelungen ist, 
dieses Vorhaben innerhalb von gut einem Jahr von der ersten Idee bis 
zur Fertigstellung realisieren zu können. 
Mit einer Größe 
von 3 x 2 Me-
tern lädt das 
neu errichtete 
B o d e n t r a m -
polin ab sofort 
zum Springen, 
Spielen und 
gemeinsamen 
Erleben ein. Da-
bei richtet sich 
das Angebot 
bewusst an alle 
Generationen. 
Ob Kinder, Ju-
gendliche, El-
tern oder Großeltern – das Trampolin soll ein Ort der Bewegung und 
der Begegnung für ALLE sein.
Seit einiger Zeit engagiert sich der Dorfverein für die Entwicklung 
des Jugend-, Sport- und Freizeitplatzes. Ziel war und ist es, einen Ort 
zu schaffen, an dem Menschen jeden Alters zusammenkommen, ihre 
Freizeit aktiv gestalten und Gemeinschaft erleben können. Dieses Ziel 
ist längst Wirklichkeit geworden: Der Platz hat sich zu einem belieb-
ten Treffpunkt entwickelt, an dem sich regelmäßig Einwohner und 
Gäste im Alter von fünf bis 85 Jahren begegnen und  gemeinsam Zeit 
verbringen.
Mit dem neuen Bodentrampolin wird dieses Angebot nun um eine 
weitere attraktive Möglichkeit ergänzt. Finanziert und in Eigenregie 
aufgebaut wurde das Projekt durch die Dorfleit Wohlhausen e.V.. 
Möglich wurde dies durch die großzügige Unterstützung zahlreicher 
Spender, das Preisgeld aus dem Ideenwettbewerb „machen25“ sowie 
durch Eigenmittel des Vereins. Diese Eigenmittel stammen aus den 
Erlösen der vergangenen Veranstaltungen wie dem Sommerfest, dem 
Dipflglühn und weiteren Aktionen, die mit großem ehrenamtlichem 
Engagement organisiert und durchgeführt wurden.
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Für die finanzielle Unterstützung bedanken wir uns recht herzlich 
bei:
	 Druckerei Tiedemann
	 Ramona und Wolfgang Skup
	 Jutta und Andreas Jacob
	 Heidrun und Roland Ziegenhals
	 Ulrich Neef und Brigitte Reuter
	 Constanze Dressel
	 Romy und Matthias Böttcher
	 Ursula Kulscher
	 Daniela und Peter Samsel
	 Sigrid und Albrecht Schmidt
	 Familie Stefan Vogel
	 Neikirng e.V.
	 MKN Sports Markneukirchen
	 Gerüstbau Rene Stark 
	 Ideenwettbewerb „Machen2025“

Doch Geld allein hätte dieses Projekt nicht verwirklicht. Ebenso wich-
tig war die tatkräftige Unterstützung vieler Wohlhausener, die beim 
Aufbau mit angepackt und ihre Zeit und ihr Können eingebracht ha-
ben. Die Dorfleit Wohlhausen e.V. bedanken sich herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern. Ein besonderer Dank gilt Heiko Drechsler, 
Daniel und Peter Samsel, Gerald Puggel, Karl-Werner Weigelt 
sowie dem RHG Baucentrum Markneukirchen für ihre wertvolle 
Unterstützung.
Wie gut das neue Trampolin angenommen wird, zeigte sich bereits 
am Tag der Einweihung. Bis in die Abendstunden war es durchgehend 
belegt. Kinder und Jugendliche hatten sichtlich Freude an der Bewe-
gung, aber auch Erwachsene und Großeltern ließen es sich nicht neh-
men, gemeinsam mit ihren Familien die ersten Sprünge zu wagen.
Romy Böttcher
Dorfleit Wohlhausen e.V.

VOGTLÄNDISCHES FREILICHTMUSEUM LANDWÜST

14. KUNSTHANDWERKERMARKT
08. - 09. August 2026
Samstag von 11 - 18 Uhr, Sonntag von 10 - 18 Uhr
Schmuck- und Textilgestalter, Korbmacher und Buchbinder, Holzbildhauer 
und Floristen, Leinenweber und Hutmacher, Keramiker und Glasbläser 
erschaffen ein stimmungsvolles Ambiente, wie es vielfältiger nicht sein 
könnte.
Zwischen Plauen und Bad Brambach, in idyllischer Landschaft gelegen, 
ist der kleine Ort Landwüst mit seinem Freilichtmuseum längst über die 
Grenzen des Vogtlands hinaus bekannt.
Die historische Kulisse wird zum 14. Mal mit erlesenen Manufakturen be-
lebt. Mit ihren Ateliers und Werkstätten beziehen die Meister von Kunst- 
und Handwerk den geschichtsträchtigen Ort für ein Wochenende. Die Er-
gebnisse ihres Fleißes laden ein zum Berühren, Probieren und Erwerben. 
Dabei ist das Einzugsgebiet sehr weitläufig. Aus verschiedenen Teilen 
Deutschlands reisen die zahlreichen Kunsthandwerker bereits Tage vor-
her an, um mit viel Liebe zum Detail ihre Ausstellungsfläche zu bestücken.
Auf dem 2,5 Hektar großen Museumsgelände können die Besucher einer-
seits feinstes Kunsthandwerk erleben und andererseits das Museum, das 
die Lebensweise der vogtländischen Landbevölkerung vor 100 Jahren do-
kumentiert, in über 20 Gebäuden, Scheunen, Remisen und Außenflächen 
entdecken.
An einigen Ständen werden Handwerkstechniken auch vorgeführt. Kinder 
und Erwachsene können dabei dem Meister über die Schulter schauen.
Zu dem beliebten Kunsthandwerkermarkt gehört auch dessen hoch-
wertiges Kulturprogramm und die ausgewählte Verköstigung, wobei 
besonders auf Regionalität geachtet wird. Ob am Verkaufsstand bei der 
Käserei, bei der Verkostung regionaler Weine, den traditionell herzhaften 
Happen oder bei Kaffee und hausbackenem Kuchen etc., im weitläufigen 
Museumsareal finden sich so viele Gelegenheiten inmitten des Markt-
geschehens zu genießen und dem Alltagstrott zu entfliehen. Dazu ertönt 
handgemachte Instrumental- und Vokalmusik an vielen Orten, die sich 
dem Marktgeschehen anpasst.

Ein anspruchsvolles und entspanntes Wochenende verspricht der dies-
jährige Kunsthandwerkermarkt im Freilichtmuseum Landwüst, wenn die 
wunderschönen Kleinserien aus Gold und Silber, Ton und Porzellan, Holz 
und Papier, Glas und Leinen ihre neuen Besitzer erwarten.
Für den Markt und sein Kulturprogramm wird ein Eintritt für Erwachsene 
erhoben, Kinder bis 12 Jahre zahlen keinen Eintritt.
Weitere Informationen erhalten Sie gern unter:
MARKT-WERT, Andreas Wolf, Kulturhof Zickra 31, 07980 Berga/Elster,
Tel. 036623/21 369, www.markt-wert.net, www.kulturhof-zickra.de

Wandertag im Kindergarten Kegelbergvilla – 
09.07.2026 

Ferienzeit ist auch im Kindergarten eine ganz 
besondere Zeit – und das schöne Sommerwet-
ter haben wir natürlich genutzt! Am Donnerstag 
machten sich unsere drei großen Gruppen bereits 
um 8 Uhr mit gepacktem Frühstücksrucksack auf 

den Weg zum Spielplatz Eubabrunn. Dort verbrachten wir einen fröh-
lichen und unbeschwerten Vormittag mit viel Zeit zum Spielen, Ent-
decken und gemeinsamen Erleben. Das Frühstück schmeckte an der 
frischen Luft besonders gut. Anschließend ging es auf Entdeckungs-
tour: Einige Kinder hatten im Vorfeld Ferngläser gebastelt und beob-
achteten damit neugierig die Natur. Andere waren mit selbst gestalte-
ten Schatztäschchen unterwegs und sammelten kleine Naturschätze. 
Es wurde gelacht, gespielt, entdeckt und gestaunt – alle hatten jede 
Menge Spaß und waren mit bester Laune dabei. 
Wir freuen uns schon jetzt auf unseren nächsten Wandertag, der be-
reits geplant ist! 
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TAGESEINRICHTUNG KINDERLAND

Ein aufregender Abschluss in Schöneck 

Ein unvergessliches Abenteuer erlebten die Kinder der 
4. Klasse der Tageseinrichtung „Kinderland“ bei ihrer Ab-
schlussfahrt nach Schöneck. Gemeinsam verbrachten wir 
zwei erlebnisreiche Tage in der Jugendherberge und genos-
sen die gemeinsame Zeit, bevor nach den Sommerferien für 
alle ein neuer Lebensabschnitt beginnt. 

Nach der Ankunft bezogen die Kinder voller Vorfreude ihre Zimmer. An-
schließend sorgten abwechslungsreiche Spiele für beste Unterhaltung. 
Dabei waren Teamgeist, Geschicklichkeit und vor allem jede Menge Freu-
de gefragt. Am Abend verwandelte sich die Jugendherberge in eine fröh-
liche Tanzfläche. Bei der Kinderdisco wurde ausgelassen getanzt, gelacht 

und gefeiert. Die fröhliche At-
mosphäre, strahlende Gesichter 
und viele gemeinsame Momente 
machten den Abend zu einem 
besonderen Erlebnis. Erschöpft, 
aber rundum glücklich, fielen 
schließlich alle in ihre Betten. 
Ein weiteres Highlight war die 
spannende „Eckis Erlebniswan-
derung“. Gemeinsam erkunde-
ten die Kinder die Natur, lösten 
Rätsel und entdeckten dabei 
viele interessante Dinge. Zum 
Abschluss wurden wir von den 
Eltern mit liebevoll vorbereiteten 
Überraschungen empfangen, die 

diesen Ausflug auf wunderbare Weise abrundeten. Die gelungene Ab-
schlussfahrt wird uns allen noch lange in schöner Erinnerung bleiben. 
Für euren weiteren Weg wünsche ich euch von Herzen viel Glück, Gesund-
heit, spannende Erlebnisse und viele Menschen, die euch begleiten, er-
mutigen und unterstützen.  Danke für die wunderschöne Zeit mit euch. 
Eure Frau Dubiel

     
 

 

 

 

Die Städte Markneukirchen / Erlbach und Luby 
laden herzlichst ein zum 

 

32. GEMEINSAMEN GRENZFEST 
SAMSTAG, 8. AUGUST 2026 

Grenzübergang Luby – Wernitzgrün 
 

14:00                   Begrüßung durch die Bürgermeister, Taubenauflassen 
14:15 – 16:15 Blaskapelle Horalka         (CZ)     

      Tschechen aus den Banater Karpaten – Folklorevorstellung 
16:30 – 17:30 Modern Talking Revival     (CZ) 

        18:00 – 23:30      abwechselnd Tanzkapellen              
              Pospolu Band und Nachtschicht         (CZ + DE) 

        23:30 – 02:00      Disco – Miro Novy & LU-KIN      (CZ) 
 

Im Laufe des Tages Wettbewerbe und Spiele für Kinder, Hüpfburg, Bemalen  
von T-Shirts, Paintball, Kinderschminken, Torwandschießen,  

historische Traktoren und Militärfahrzeuge. 
 

SONNTAG, 9. AUGUST 2026 
Marktplatz in Luby 

 

15:00 – 16:00   Zauberer (Programm für Kinder) 
16:00 – 20:00        Drsná žízeň (Countrymusik), Grindery (Rockmusik) 
 

Das 32. gemeinsame Grenzfest wurde aus dem Programm Interreg  
Sachsen-Tschechien 2021-2027 finaziert. 

 

Unsere nächsten Veranstaltungen:

www.musikhalle-markneukirchen.de

FR 24.07.26
17:00 UHR

MarktMusik
mit Disco Saphir

FR 31.07.26
20:30 UHR

Ü30-Party OPEN AIR
80er, 90er & 2000er DJ Cat

SA 15.08.26
 

Schulanfang
Grundschule Markneukirchen

vom 09.09.26
bis 11.09.26

Herbstbasar (Verkaufstage)
Alles „rund ums Kind“ zu günstigen Preisen

DO 17.09.26
14:30 UHR

Seniorentanz
mit Lothar Löscher

FR 18.09.26
20:00 UHR

Beyond the Black - Rising High Tour
Support: SETYØURSAILS

SA 19.09.26
20:00 UHR

Oktoberfest
mit den Prinzenbergern

FR 02.10.26
17:00 UHR

Teeny-Party für Teenies von 12 - 16 Jahren
veranstaltet vom Jugendweiheverband

SA 03.10.26
19:00 UHR

Ostrock Pur

SO 04.10.26
18:00 UHR

Fischer & Jung - Mädelsabend

auf dem Marktplatz
Markneukirchen

auf dem Parkplatz
Edeka Meißner Mkn.

TICKETS

IM VVK!

Lokaler Ticketvorverkauf:  
Tourist-Info Markneukirchen (Tel: 037422 40775)
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NATURSCHUTZSTATION RIEDELHOF

Freizeitangebot: Junge Naturwächter Sachsen

Die Naturschutzstation Riedelhof sucht naturbegeisterte Kinder und 
Jugendliche ab 7 Jahren, die Lust haben, die heimische Flora und Fau-
na zu entdecken. Im Programm „Junge Naturwächter Sachsen (JuNa)“ 
lernen die jungen Teilnehmenden unter fachkundiger Anleitung die 
Geheimnisse der Natur kennen, beobachten Tiere und Pflanzen. Die 
Treffen finden in der Regel alle zwei Wochen donnerstags von 15:30-
17:00 Uhr statt. Das Angebot erstreckt sich über ein Schuljahr, die 
Teilnahmegebühr beträgt 70 Euro pro Jahr (exklusive Sommerferi-
en-Camp). Eltern, deren Kinder neugierig sind und die Natur lieben, 
können sie jetzt für das neue Schuljahr anmelden. Interessiert? Dann 
senden Sie einfach eine E-Mail an juna@riedelhof.de oder rufen Sie an 
unter 037422 40831. Wir freuen uns auf aufgeweckte und naturbegeis-
tere Mädchen und Jungs!

Kai & Funky von TON STEINE SCHERBEN feat. 
Birte Volta

Diesen Samstag ist es so 
weit: Kai & Funky von 
TON STEINE SCHERBEN 
feat. Birte Volta werden 
im Riedelhof spielen! Ton 
Steine Scherben wurde 
1970 in West-Berlin ge-
gründet, nach dem frü-
hen Tod ihres Sängers 
Rio Reiser (†1996) stand 
die Band im neuen Jahr-
tausend in verschiede-
nen Formationen wieder 
auf der Bühne. Zwei Ur-
Scherben touren noch 
bis heute: Kai (Bass, seit 
1970) und Drummer Fun-
ky (ab 1974). Seit 2023 
spielen sie zusammen 
mit der Singer/Songwri-
terin Birte Volta. Das Trio 
schöpft aus dem Reper-
toire Rio Reiser̀ s, R.P.S. 

Lanrue ś und Ton Steine Scherben und hält die Erinnerungen an eine 
rebellische Zeit wach.

Ein unvergesslicher Tag in Dresden: Seniorenfahrt 
begeistert mit Kultur, Genuss und Elbeblick

Bei strahlendem Sommerwetter machten sich am 23. Juni 2026 rund 100 
Seniorinnen und Senioren aus Markneukirchen und der Partnerstadt 
Skalná auf den Weg nach Dresden. Zwei bis auf den letzten Platz gefüllte 
Busse brachten die Gruppe zu einem abwechslungsreichen Tag voller kul-
tureller Höhepunkte, kulinarischer Genüsse und entspannter Momente an 
der Elbe. Den Auftakt bildete der Besuch der Dresdner Frauenkirche. Die 
majestätische Kuppel des wiederaufgebauten Barockjuwels beeindruck-
te nicht nur von außen: Im Inneren entdeckte die Gruppe filigrane archi-
tektonische Details und spürte die besondere Atmosphäre eines Ortes, 
der wie kaum ein anderer für Versöhnung und den Erhalt kulturellen Erbes 
steht.

Gestärkt wurde die Gruppe im tra-
ditionsreichen Brauhaus Watzke am 
Altmarkt. Hier erwartete sie eine 
eigens zusammengestellte Grup-
penkarte mit regionalen Spezialitä-
ten – von deftigen Klassikern bis zu 
feinen sächsischen Gerichten. Die 
gemütliche Atmosphäre des histori-
schen Hauses und die aufmerksame 
Bedienung machten das Mittages-
sen zu einem rundum gelungenen 
Genussmoment. Der unbestritte-
ne Höhepunkt des Tages war eine 
Schifffahrt auf der Elbe mit der Linie 
L72. Bei strahlendem Sonnenschein 
glitt das Schiff entlang der Dresdner 
Skyline bis nach Blasewitz, wo die 
berühmte Loschwitzer Brücke, das 
„Blaue Wunder“, in voller Pracht zu 
bewundern war. Die Fahrt bot nicht 
nur spektakuläre Ausblicke auf die 
Stadt und die malerische Elbland-

schaft, sondern auch Zeit zum Plaudern, Lachen und Genießen.
Die gemeinsame Fahrt war einmal mehr eine wunderbare Gelegenheit, 
die Verbundenheit zwischen Markneukirchen und Skalná zu vertiefen. Die 
harmonische Stimmung und die geteilten Erlebnisse machten den Tag zu 
einem besonderen Ereignis – und zeigten, wie bereichernd der Austausch 
zwischen den Partnerstädten ist. Möglich wurde die Fahrt dank der Un-
terstützung durch den Kleinprojektefonds der Euregio Egrensis. Für einen 
symbolischen Beitrag durften die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht 
nur die Busfahrt und den Eintritt zur Frauenkirche nutzen, sondern auch 
die Schifffahrt genießen.
Als nächstes geplant ist eine Fahrt in die Königsstadt Litoměřice (Leit-
meritz) in Nordböhmen. Nähere Informationen zu Termin und Programm 
werden rechtzeitig in der Markneukirchner Zeitung sowie auf den offiziel-
len Kanälen der Stadt veröffentlicht.
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JUDOVEREIN MARKNEUKIRCHEN 

Der Weg zum nächsten Gürtel - Judokas 
absolvieren ihre Gürtelprüfungen

Ein Gürtel ist mehr als nur ein Stück Stoff. Es ist das sicht-
bare Zeichen für Fleiß, Disziplin und sportlichen Fort-
schritt. Im Judoverein Markneukirchen fanden in den 
letzten Wochen bereits einige Gürtelprüfungen statt.  
Wie läuft dieser Weg jedoch ab und wie ist das Gradu-
ierungssystem aufgebaut? Im Kampfsport symbolisieren 
Gürtelfarben den Fortschritt des Kämpfers und stellen so 
eine Ordnung innerhalb des Vereins her. Je nach Gürtelfarbe wissen 
die Judokas wie sie sich beim Antreten einzuordnen haben und wer 
schon mehr Erfahrung mit sich bringt.
Anfangen muss jeder einmal in dem Falle mit dem weißen Gürtel. An-
schließend folgen die Kyu- Grade (Schülergrade) mit weiß-gelb, gelb, 
gelb-orange, orange, orange-grün, grün, blau und braun.

Nach dem absolvieren aller Kyu- Grade kann der Judoka den schwar-
zen Gürtel anstreben, die sogenannten Dan-Grade (Meistergrade).
Im regelmäßigen Training erlernen die Judokas die Techniken und 
stellen sich je nach Gürtelfarbe ein Prüfungsprogramm bestehend aus 
Stand- und Bodentechniken zusammen. So kann sich jeder individuell 
seine Prüfung kreieren. Am Prüfungstag wird die Prüfung des Judokas 
durch einen berechtigten Trainer/Prüfer abgenommen.
Erfolgreiche Prüfungen absolvierten:
Leon Newald (weiß-gelb)		  Luisa Köhler (weiß-gelb, gelb)
Florentine Knoll (gelb)		  Mathilda Preuß (gelb)
Lion Affeldt (gelb)			  Eddie Hruschkka (gelb)
Oskar Grimm (gelb-orange)		 Alwin Friedrich (gelb-orange)
Willi Wolfram (gelb-orange)	 Sophia Krauß (gelb-orange)
Jouline Freidel (blau)		  Katharina Ignatova (blau)
Maja (braun)			   Timon (orange)
Silvio Schedewy (orange)		  Christian Freidel (orange)

FFM Freiwillige Feuerwehr 
Markneukirchen 

 

Einsatzgeschehen 

Einsatzbeginn: 06.07.2026, 19:15 
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - sonstiges; Tierrettung 
Einsatzort: Markneukirchen, Ludwigsweg 
Fahrzeug(e): Drehleiter 
Bemerkung: Während des regulären Ausbildungsdienstes der 

Ortsfeuerwehr Markneukirchen ging telefonisch 
die Meldung über eine hilfebedürftige Taube an 
einem Wohngebäude ein. Da die Drehleiter im 
geplanten Ausbildungsszenario nicht direkt 
eingebunden war, konnte sie kurzfristig ausgelöst 
werden und zum gemeldeten Einsatzort fahren. 
Die Maßnahmen zur Lokalisierung des Tieres 
blieben erfolglos. Selbst das teilweise 
demontierte Fallrohr der Dachentwässerung 
ergab keinerlei Hinweise auf das Vorhandensein 
einer Taube. 

 
Einsatzbeginn: 17.07.2026, 18:16 
Einsatzstichwort: Hilfeleistung - klein; Tragehilfe 
Einsatzort: Markneukirchen, Adorfer Straße 
Fahrzeug(e): Drehleiter; Hilfeleistungslöschfahrzeug 1 
Bemerkung: Auf Anforderung des Rettungsdienstes wurden 

wir zur Unterstützung eines Patiententransports 
nachalarmiert. Gemeinsam mit der Besatzung des 
Rettungswagens verbrachten wir den Patienten 
aus der Wohnung in der dritten Etage zum 
Rettungsmittel. 

ORTSCHAFTSRAT LANDWÜST/SCHÖNLIND

2. Open-Air Kino bei tropischen 
Temperaturen an der Pfarrscheune Landwüst

Das Thermometer zeigte in der Woche des Aufbau‘s der Kinoleinwand 
schon über 30 Grad und brachte die Mitglieder des Ortschaftsrates und 
die Helfer ordentlich zum Schwitzen. Aber es hat sich gelohnt. Pünktlich 
am 27.06.2026 stand die fertige Leinwand und die letzten Technikchecks 
wurden durchgeführt. Zum Kinderfilm machten es sich Klein und Groß 
auf Decken, Sitzkissen und Bänken gemütlich und hatten bei Popcorn, 
Essen und Getränken viel Freude und genossen die gemeinsame Zeit. In 
der Pause wurden die kühlen Getränke und kleinen Snacks, welche der 

KuHL e.V. bereitstellte, gerne angenommen. Viele nette Gespräche und 
der wunderschöne Sonnenuntergang der gemeinsam beobachtet wurde, 
ließen keine lange Weile aufkommen. Der Kinogong ertönte zum 2. Mal 
um 20.30 Uhr. Nun wurden die Temperaturen angenehmer und die Action-
komödie „Hang Over“ brachte viele der Zuschauer herzlich zum Lachen. 
Bei Sternenhimmel und 25 Grad war es ein gemütlicher Abend mit etwas 
Urlaubsfeeling. Wir möchten uns bei allen Helfern herzlich bedanken, die 
so einen gelungenen Abend erst möglich machten. Ein Dankeschön gilt 
dem KuHL e.V. für die Speisen- und Getränkeversorgung, der ev. Kirche 
Markneukirchen für die Bereitstellung des Platzes, dem Gerüstbau Stark, 
sowie unseren Familien und freiwilligen Helfern für die tatkräftige Unter-
stützung bei der Aufstellung der Technik und dem Auf- und Abbau.
Euer Team vom Ortschaftsrat Landwüst/Schönlind
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Ihre Volkswagen Partner

ACC AutoCentrum Carl GmbH
Moorstr. 11, 08527 Plauen, Tel. 03741 2984-0
Zwickauer Str. 255, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 7844-0

z. B. Golf Trend 1,5 l TSI OPF 
85 kW (116 PS) 6-Gang
Energieverbrauch kombiniert: 
5,3 l/100 km, CO2-Emission kombi-
niert: 122 g/km, CO2-Klasse: D

Hauspreis: 23.499,00 €

Weitere Modelle auf Anfrage. Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderaus-
stattungen. Gültig bis 14.09.2026. Stand 07/2026

T-Roc Trend 1,5 l eTSI OPF 
85 kW (116 PS) 7-Gang-DSG
Energieverbrauch kombiniert: 
5,5 l/100 km, CO2-Emission kombi-
niert: 126 g/km, CO2-Klasse: D

Hauspreis: 24.499,00 €

Neuwagen 
mit Tageszulassung.
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AV GERMANIA MARKNEUKIRCHEN

Kompletter Medaillensatz 
für Markneukirchner Ringer

Deutsche Meisterschaften im Beachwrestling am 11.7.2026 in 
Oelsnitz/V.

Oelsnitz/V. – Es ist eben einmal etwas völlig anderes für die Ringer, die am 
Samstag nicht in der Sporthalle, sondern unter freiem Himmel kämpften 
und die Ringermatte mit weichem Sand tauschten. Im Freibad Elstergar-
ten in Oelsnitz/V. wurden nun schon zum zweiten Mal hintereinander die 
Deutschen Meisterschaften im Beachwrestling ausgetragen.
Bundestrainer Fabio Aiello freute sich gleich mehrfach, denn zum Einen 
gab es mit über 100 Startern und Starterinnen einen neuen Teilnehmer-
rekord, zum Anderen spielte das Wetter mit. Es gab Sonne satt, aber es 
war auch nicht zu heiß. Zudem machte sich die Überdachung des Kampf-
platzes positiv bemerkbar, die Duelle wurden größtenteils im Schatten 
ausgetragen.
Natürlich war es auch für die vielen Badegäste des Freibades eine schöne 
Unterhaltung, sind doch die Ringer zumeist in engen Sporthallen unter-
wegs und öffnen sich mit Beachwrestling und vereinfachtem regelwerk, 
das an Sumoringen angelehnt ist, einem neuen Publikum, das auch schnell 
von der Stimmung der Fans angesteckt wurde.

Laut wurde es aus vogtländischer Sicht vor allem bei den Junioren bis 80 
Kilo. Johannes Adler (AV Germania Markneukirchen) kämpfte sich mit drei 
Siegen ins Finale und auch sein Vereinskollege Richard Breitenbach ließ in 
drei Begegnungen nichts anbrennen.
Im vereinsinternen Duell setzte sich Johannes Adler gegen den etwas jün-
geren Sportschüler durch und sicherte sich den Deutschen Junioren-Meis-
tertitel im Beachwrestling, 
Silber ging damit an Richard Breitenbach, Doppelsieg damit für den AVG 
Markneukirchen im Limit bis 80 Kilo.
Jimmy Rudau (AV Germania Markneukirchen) trat im schwersten Limit der 

Junioren bis 117 Kilo an. Nach zwei Auftaktsiegen unterlag der Markneu-
kirchner gegen Hendryk Jahn (1. SV Pößneck), kämpfte sich jedoch mit 

einem weiteren Sieg über Paul 
Müller (RSV Rotation Greiz) ins 
kleine Finale um Bronze, das 
er gegen Francis Muoh (SV 
Johannes Nürnberg) gewann. 
Gold, Silber und Bronze gin-
gen damit in die Musikstadt.
Mit Laurin Schneider (80 kg) 
schied der vierte Markneu-
kirchner nach zwei Niederla-
gen vorzeitig aus dem Kampf-
geschehen aus.
Gastgeber ASV Plauen blieb 
zwar ohne Medaille, nur 
Pascal Wilcek schob sich im 
schwersten Männerlimit (130 
kg) auf Platz 5 und damit unter 
die Besten seiner Gewichts-
klasse, dennoch gab es viel 
Lob für die Verantwortlichen, 
für eine sehr gut organisierte 
Meisterschaft und einen rei-
bungslosen Ablauf. Vertreter 

des Landratsamtes, der Stadtwerke Oelsnitz und der Stadt Plauen, als 
Partner und Unterstützer der Meisterschaften zeigten sich begeistert, 
denn es war wirklich mal etwas anderes, Ringen – nicht auf der Matte, 
sondern im Sand.
Der Weltverband der Ringer United World Wrestling (UWW) versucht seit 
einigen Jahren dem Internationalen Olympischen Komitee (IOC) Beach-
wrestling als olympische Disziplin schmackhaft zu machen, inzwischen 
gibt es Weltranglistenturniere, sowie Welt und Europameisterschaften, 
von denen erst kürzlich Mia Bauer (KSV Hof/RSV Rotation Greiz) mit Sil-
ber und Bronze zurück kehrte und die auch in Oelsnitz auf dem obersten 
Treppchen stand.
„Die Meisterschaften in Oelsnitz haben mit dem Teilnehmerrekord ge-
zeigt, dass Beachwrestling bei den Ringern in Deutschland angekommen 
ist und auch die vielen Zuschauer hier im Vogtland waren begeistert, ich 
denke, dass wir hier auf einem guten Weg sind und vielleicht werden die 
Damen und Herren beim IOC auch einmal auf Beachwrestling aufmerk-
sam, dann dürfte Ringen im Sand noch einmal eine ganz andere Gewich-
tung bekommen“, so Bundestrainer Fabio Aiello zufrieden.
Der ASV Plauen gibt nach zwei Jahren den Staffelstab an den KSV Wit-
ten weiter, der die Titelkämpfe im Beachwrestling 2027 ausrichten wird, 
hinterlässt jedoch als Veranstalter tiefe Spuren im Sand. rjö. Fotos: Oliver 
Stach

Siegerehrung bei den Junioren, Doppelsieg für die AVG-Ringer Johannes 
Adler und Richard Breitenbach

Siegerehrung Junioren im Limit bis 117 
Kilo, Bronze für AVG-Schwergewichtler 
Jimmy Rudau

Großer Preis von Spanien
AVG-Schwergewichtler Franz Richter gewinnt beim Großen Preis 

von Spanien Gold

Madrid – Franz Richter (AV Germania Markneukirchen) gewann nach 
dem Grenzlandturnier in Landgraaf (NED) und dem Deutschen Meis-
tertitel in Elsenfeld nun auch beim Großen Preis von Spanien in Madrid 
die Goldmedaille.

Seinen Auftaktkampf gewann Franz Richter (130 kg) gegen James Ford 
aus Puerto Rico mit technischer Überlegenheit (9:0). Im Halbfinale be-
zwang der Ringer, der in Heidelberg am dortigen Olympiastützpunkt 
trainiert, aber die Einzelwettkämpfe seit 2011 für den AVG Markneukir-
chen bestreitet, gegen Curtney Denzel Freeman (USA) ebenfalls durch 
technische Überlegenheit, vor Ablauf der sechsminütigen Kampfzeit. 
Im Finale wartete mit Aden Hammar Attao ein weiterer US-Schwer-
gewichtler auf den frischgebackenen Deutschen Meister. Auch dieses 
Duell entschied Franz Richter noch in der ersten Runde des Kampfes 
mit 8:0 zu seinen Gunsten.
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Franz Richter war der einzige deutsche Griechisch-Römisch-Ringer, 
der in Madrid kämpfte, er reiste mit der österreichischen Auswahl 
nach Madrid, bei der er zuletzt zwei Wochen am UWW-Trainingszen-
trum in Salzburg trainierte. rjö

Franz Richter siegt beim Großen Preis von Spanien, 2. Platz ging an Aden 
Hammar Attao (USA), Bronze gewann Curtney Denzel Freeman (USA) ge-
meinsam mit Leonhard Junger (AUT).

                          

  

 

 

   
Der SC Markneukirchen gratuliert im Monat Juli 
Peter Stöckert, Jörg Wunderlich, Anna Gambke,  
Andreas Thümmler, Sara Knüpfer, 
 
 
 
    
 

 
 
 
 
  
Sonnabend 25.8.2026   
Vorbereitungsspiel 
SpG Markn./Wernitz.  -  Merkur Oelsnitz 2           Anstoß: 15.00 Uhr 
 
Sonntag, 02.08.2026  
Vorbereitungsspiel 
SpG Markn./Wernitz.  -  SG Kürbitz                      Anstoß: 14.30 Uhr 
 
Sonntag, 09.08.2026   
Pokalspiel 
TSV Trieb 2  -  SpG Markn./Wernitz.                    Anstoß:  12.00 Uhr 
 
Sonntag, 23.08.2026   
Punktspielstart 
SpG Wernitz./ Markn.  -  Spu BC Plauen 2          Anstoß:  13.00 Uhr 
SpG Markn. / Wernitzg.  -  VFC Adorf                  Anstoß:  15.00 Uhr 
 
Die Heimspiele finden auf dem Sportplatz am Schwimmbad statt. 
 
 
Trainingszeiten 
Training: Männer Dienstag und Donnerstag ab 18.00 Uhr 
Sportplatz am Schwimmbad 
 
 
 

21.07.2026 
www.sc-markneukirchen.de 



Inh. Christfried Dobernecker
Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen
Telefon: 037422 2412
Telefax: 037422 7027
E-Mail: bestattungggshaus@@@@dobernecker.de

www.dobernecker.de

B E S T A T T U N G S H A U S

Adorfer Str. 12
08258 Markneukirchen / V.
Telefon (037422) 2412
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MARKNEUKIRCHEN UND ERLBACH 

  

Veranstaltungen 
 

24. Juli bis 9. August 2026 
  

FrFreitag, 24. Juli 2026   
17.30 Uhr Mittlerer Markt Marktmusik mit DJ Saphir 
20.00 Uhr Kino Café Billie Eilish - Hit Me Hard and Soft:  
  The Tour (P6) 
Samstag, 25. Juli 2026   
20.00 Uhr Riedelhof Eubabrunn Kai & Funky von TON STEINE  
  SCHERBEN feat. Birte Volta 
20.00 Uhr Kino Café Billie Eilish - Hit Me Hard and Soft:  
  The Tour (P6) 
Sonntag, 26. Juli 2026 
11.30 Uhr Musikinstrumenten- Offene Führung 
 Museum 
20.00 Uhr Kino Café Jackass 5: Einer geht noch (P16) 
Montag, 27. Juli 2026   
20.00 Uhr Kino Café Jackass 5: Einer geht noch (P16) 
   
Mittwoch, 29. Juli 2026   
14.30 Uhr Erlebniswelt Musik- Schauvorführung in der Instrumen- 
 instrumentenbau  tenbauer Werkstatt 
Freitag, 31. Juli 2026   
21.00 Uhr Edeka Meißner Ü 30 Party 
20.00 Uhr Kino Café Masters Of The Universe (P12) 
Samstag, 1. August 2026   
8.00 Uhr Busbahnhof Zwota "Körbewanderung" mit dem  
  Heimatverein Markneukirchen  
8-16 Uhr Oberer Berg Öko- und Bauernmarkt 
ganztags Festgelände Oberer Bergfest "Pferdetag" mit Pferde Berg 

 markt, Pferde-Holzrückewettbewerb 
20.00 Uhr Festgelände Oberer Cover-Rock-Party mit Simultan 
 Berg 
20.00 Uhr Kino Café Masters Of The Universe (P12) 
Sonntag, 2. August 2026   
ganztags Festgelände Oberer Bergfest "Familientag" 
 Berg 
11.30 Uhr Musikinstrumenten- Offene Führung 
 Museum 
20.00 Uhr Kino Café Masters Of The Universe (P12) 
Montag, 3. August 2026   
20.00 Uhr Kino Café Masters Of The Universe (P12) 
Mittwoch, 5. August 2026   
14.30 Uhr Erlebniswelt Musik- Schauvorführung in der Instrumen- 
 instrumentenbau  tenbauer Werkstatt 
Samstag, 8. August 2026   
11-18 Uhr Vogtl. Freilichtmuseum  Kunsthandwerkermarkt        
 Landwüst 
14.00 Uhr Grenzübergang Grenzfest 
 Wernitzgrün 
Sonntag, 9. August 2026   
11-18 Uhr Vogtl. Freilichtmuseum  Kunsthandwerkermarkt        
 Landwüst 
11.30 Uhr Musikinstrumenten- Offene Führung 
 Museum 

 
Änderungen vorbehalten 

 Dach und Fassade
 Gerüstbau
 Wohndachfenster
 Wärmedämmung
 Dachklempnerei

08258 Markneukirchen • Oberer Berg 27
Tel. (037422) 2995 • Fax 46908 • mobil 0172 6013977

Wohnung in bester Wohnlage. 
Flexibel gestaltbarer Wohnraum 
mit je ca. 150m² zu vermieten.
(z.B. 2x3 Raum oder 1x5/Mehrraum 
Wohng.). In ruhiger Lage, Energie-
politisch gut bestückt, Stromspa-
rend, Parkplatz vor der Haustüre. 
E-Mail: aiw@interior-world.com
Tel.: 03741 / 41 86 0

Neu sanierte moderne Woh-
nung, sofort bezugsfertig!
116m² lichtdurchflutet, offene und 
flexibel gestaltbare Raumauftei-
lung, sehr großes Schlafzimmer, 
raffinierter Stauraum, Fußboden-
heizung, ruhige Lage, Parkmög-
lichkeiten vorhanden, Gäste-WC.
E-Mail: aiw@interior-world.com
Tel.: 03741 / 41860

Schöne 3-Zi. Wohnung in Mkn. 
84m², EG, im sanierten Altbau, 
ruhig, zentrumsnah, Tageslichtbad 
m. Wanne und Dusche, Zentral-
heizung m. Solarthermie, Treppen-
lift, Bodenkammer, Kellerabteil, 
Abstellraum, Trockenboden f. 
Wäsche, Trockenplatz, sofort be-
zugsfertig. Tel.: 0171/5508860

Neu saniertes und renoviertes 
Mehrfamilienhaus /3 Einzelwohn-
einheiten mit ca. 70 m² zu verkau-
fen oder zu vermieten. Solarstrom, 
Dachboden, hausinterner Perso-
nenaufzug, Garten, Waschkeller. 
Alles zur Mitbenutzung bei An-
mietung zur Verfügung. Ausblick 
ins Grüne, ruhige Lage, Parkplätze 
vorhanden. E-Mail: aiw@interior-
world.com Tel.: 03741 / 41 86 0

Vermiete
Kleinanzeigen



Traurig dich verloren zu haben.
Erleichtert, dich erlöst zu wissen.

Du bleibst für immer in unseren Herzen.

Christa Stark
geb. Kahl

* 30.07.1936            † 12.07.2026

In Liebe nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma.

In Liebe
Kerstin und Familie,
Karola und Familie

und Peter und Familie

Hermeskeil, Markneukirchen im Juli 2026

Danksagung

Ich habe euch nicht verlassen,  
ich bin nur vorausgegangen!

Nach langer, schwerer Krankheit mussten wir, unendlich 
traurig, Abschied nehmen von meinem lieben Ehemann, 

unserem herzensguten Vater, Opa und Uropa

Gerhard Wilfried Sandner
* 26.07.1944                  † 24.04.2026

Auf diesem Wege möchten wir allen danken, die ihre  
Anteilnahme und Verbundenheit in so liebevoller und  

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt seinem Hausarzt Herrn DM Glaß 

sowie seinem Team für die langjährige  
fürsorgliche Betreuung.

In stiller Trauer
Ursula Sandner

im Namen der Familie
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Die Stadtverwaltung informiert: 
 
Sitzungen der städtischen Gremien im Monat August: 
Zu folgenden Terminen finden die Sitzungen der städtischen Gremien 
im Monat August 2026 statt: 
 
Verwaltungsausschuss: Dienstag 25. August 17.00 Uhr 
Technischer Ausschuss Mittwoch 26. August 17.00 Uhr 
 
Die Einladungen finden Sie auf der Homepage der Stadt unter 
https://markneukirchen.de/buerger-stadt/verwaltung-politik/ 
ortsuebliche-bekanntgaben. 
 
Straßensperrung zwischen Siebenbrunn und Breitenfeld 
Die Kreisstraße zwischen Siebenbrunn und Breitenfeld wird vom 28. 
Juli bis 07. August wegen Fahrbahnarbeiten voll gesperrt. Eine entspre-
chende Umleitung ist vor Ort ausgeschildert. 
Straßensperrung im Ortsteil Breitenfeld 
Im Ortsteil Breitenfeld ist der Kreuzweg auf Höhe der Hausnummern 11 
und 13 bis einschließlich 31. Juli 2026 voll gesperrt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kirchliche Nachrichten 
Kontakt: 
Ev. Luth. Kirchgemeinde Markneukirchen 
Alte Kirchstr. 4, 08258 Markneukirchen 
Telefon: 037422 2006 
E-Mail: info@kirchgemeinde-markneukirchen.de 
Internet: www.kirchgemeinde-markneukirchen.de 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag 25.07. 10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Pflege- 
   heim 
Sonntag 26.07. 10.00 Uhr Gemeinsamer Abendmahlsgottes- 
   dienst in Markneukirchen 
 
Kindergruppen 2026  
Markneukirchen 
Jungschar Kl. 4-6:      montags     17.00 bis 18.00 Uhr 
Kinderkirche Kl. 1-3:   dienstags  15.00 bis 16.00 Uhr 
Landwüst 
Kindertreff Kl. 1-6 freitags 15.30 bis 16.30 Uhr 
Erlbach 
Christenlehre Kl. 1-3:  mittwochs       15.00 bis 16.00 Uhr 
Jungschar Kl. 4-6:  dienstags          16.30 bis 17.30 Uhr 
Die Kindergruppen finden nicht in den Schulferien statt!! 
 
jeden Montag  17.30 Uhr  Bibelstunde im Pfarrhaus Erlbach  
  19.30 Uhr  Gemeinde- und Friedensgebet im 

Pfarrhaus Erlbach 
jeden Dienstag 19.30 Uhr Kantoreiprobe im Gemeindesaal 

Markneukirchen 
jeden Donnerstag  08.00 Uhr  Morgengebet 
   18.00 Uhr  Junge Gemeinde in Markneukirchen*  
Freitag, einmal  19.00 Uhr  Junge Gemeinde im Jugendraum  
im Monat    Erlbach – Termin nach Vereinbarung* 
 

* nicht in den Ferien 
 
LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Markneukirchen, Roter Markt 15 
 
Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft Markneukirchen im Roten Markt 15 
 
Samstag 25.07. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag 26.07. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 28.07. 19.30 Uhr Gebet in den Häusern >> in der LKG 
Donnerstag 30.07. 17.30 Uhr Posaunenchorprobe 
Samstag 01.08. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag 02.08. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 04.08. 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Donnerstag 06.08. 17.30 Uhr Posaunenchorprobe 
Samstag 08.08. 19.00 Uhr EC-Jugendkreis 
Sonntag 09.08. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
 
CHRISTLICHE VERSAMMLUNG 
Markneukirchen, Bismarckstr. 5 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Kindergottesdienst 
Geschichtentelefon: 037422/738009 
jede Woche eine neue Kurzgeschichte 
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Markneukirchen, Bismarckstr. 5 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Predigtgottesdienst 
jeden Sonntag  10.30 Uhr  Kindergottesdienst 
Geschichtentelefon: 037422/738009 
jede Woche eine neue Kurzgeschichte 
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Die Bürgerstiftung der
Musikstadt Markneukirchen
möchte den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt und das
Engagement in verschiedenen
Bereichen unterstützen. Jede
Unterstützung zählt und
kommt unserer Stadt direkt
zugute. Ob Sie einmalig
spenden oder der Stiftung mit
einer Zustiftung langfristig
Kapital zuführen – jede
Zuwendung hilft, Markneu-
kirchen mit seinen Ortsteilen
noch lebenswerter zu
machen. 

Gemeinsam können wir viel
für unsere Musikstadt

erreichen! 

So können Sie uns unter-
stützen: Überweisen Sie ihre
beliebige Spende oder Zu-
stiftung unter Angabe des
Verwendungszweckes auf das
untenstehende Stiftungs-
konto:

DT Deutsche
Stiftungstreuhand /
Bürgerstiftung
Musikstadt Markneukirchen
IBAN: DE 82 8705 8000 0101
0665 20
BIC: WELADED1PLX

Oder spenden Sie jetzt über
den QR-Code:  

Bürgerstiftung
Musikstadt
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SUCHE
Garage zum Kauf
Tel.: 0174 / 95 76 600

SUCHE Hilfe für Schneebeseiti-
gung im Zentrum von Mkn. 
Tel.: 0170 / 35 95 622

FREITAGS!
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MUSIKMUSIKMARKTMARKT

MARKTMARKTPPLATLATZZ
ab 17 Uhr
bis 23 Uhr

2026

EINTRITT   FREIEINTRITT   FREI

#4

Disco Saphir
24.07.

Ü30
PARTY

7 €
EINTRITT*

PARKPLATZ
EDEKA MEISSNER

MAR K NE UK I R C H E N

80er 
  90er 

2000er
DJ CATMukke mit P21

OPEN AIR!
31.07.
FREITAG

26

BEGINN 20:30 UHR

Veranstaltet durch die  
Musikhalle Markneukirchen

* Ticketpreis von 7 € nur im lokalen VVK: Tourist-Info Markneukirchen, Bier-Müller Mkn., 
Edeka Meißner Mkn. und ESSO-Tankstelle Oelsnitz

Ticketpreis online bei www.oelsnitz-ticket.de sowie an der Abendkasse mit Aufpreis. 

Oktoberfest
            

  mi  den

 Prinzenbergern

Einlass: 19:00 Uhr Sa              19.9.2026

TICKETS
in der Tourist-Info

Markneukirchen!

+ Biertisch-Reservierung!

NUR NOCH 2 WOCHEN!

Jetzt schnell die letzten Plätze und Tickets sichern 

in der Tourist-Info Markneukirchen!

 

 
 

 
Luby und Markneukirchen / Erlbach 

 

laden ein zum 6. gemeinsamen 
 

D + CZ - R O C K F E S T 
 

veranstaltet im Rahmen der grenzübergreifenden 
Zusammenarbeit zwischen beiden Partnerstädten 

 
 

SAMSTAG, 22. AUGUST 2026 
18.00 Uhr  

 

HANDBALLPLATZ / AUTOPARK  LUBY 
Ab 17.00 Uhr Verkauf von Speisen und Getränken, 

überdachte Sitzmöglichkeiten.  
 

18:00 – 19:15        Borderlight (rock, DE)      
19:45 – 21:00        Bohemian Pink Floyd (rock, CZ) 
21:30 – 22:45        Nobody (rock, DE) 
23:15 –   0:30        Black Sabbath Dio Tribute (rock, CZ) 
  1:00 –   2:00        Youngers – AC/DC Tribute (rock, HU) 

                                         
 

Kostenfreier Bustransport 17.30 Uhr ab Erlbach Lindenplatz über Mkn. 
Busbahnhof, Wernitzgrün/ Linde nach Luby, zurück um 2:00 Uhr. 

 
Das 6. gemeinsame Rockfest wurde aus dem Programm Interreg Sachsen-Tschechien 

2021-2027 finaziert. 
 

Suche


